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FEHROPILOT MAGELLAN NAV SOOO

wir beglückwünschen sie zu dem von lhnen getätigten Kauf und wünschen
lhnen viel Freude mit lhrer Anlage.

ln unserem umlangreichen Lieferprogramm führen wir noch weitere
Artikel, die für Sie sicherlich von lnteresse sein könnten.

Für DM 20,-- im voraus (als scheck oder in Briefmarken) erhalten sie mit
unserem Katalog auf über 160 Seiten den totalen überblick über
alies, was lhr Schift kornplett macht, von Navigationsgeräten bis zu
Echoloten, von Radar- und Fluderanlagen bis zu Autopiloten, sowie unseren
Beschläge-Katalog, der auf über 50 seiten unsere gesamte produkt-palette
irn Bereich der Beschläge aufzeigt, von Blöcken über schotstopper und
lsolatoren bis zu Winschen"

ln den Katalogen ist ein Guischein über die von lhnen gezahlten DM 20, -
enthalten, die lhnen beim Kauf vergütet werden.

Für dieses und alle anderen Produkte unseres umfangreichen
Lieferprogramms gilt au ßerdem :

Natürlich bei lhrem Fachhandel ganz in lhrer Nähe erhälilich

FERHOPILOT
Elektronische und hydraulische
Geräte GmbH
Siemensstr. 35
D-2084 Rellingen
Teleton; 04101130 12 40
FAX: 04101130 12 14

FERROPILOT
(Berlin) GmbH
Am Kanal 5
O-1251 Wernsdorf
Telefon: 0161124 24 937
FAX:030/05 48 010

FEHROPILOT
(München) GmbH
Prälat-Zistl.-Str. 6
8000 München 2
Telelon: 089/26 08 218
FAX: 089/25 09 616

FERHOPILOT
(Danmark) A/S
HeJrevang 21 D
DK.3450 Alleroed
Telefon: OO45/ß 14 24't4
FAX:0045/48 142415
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RADABANLAGEN
FURUNO Modell 1720 / 1725 t 1750/1755
FUFUNO Modell 1830 / 1930/1835/1935
FUIIUNO FR 8031 D
FURUNO FR 1 505 DA / 1 51 O DA
FURUNO FR 2010/2020i2030S
FURUNO FR 1201 Flußradar
FUBUNO FH 1411 Farbradar
FURUNO FCR 1010/ 1040 Farbradar

FURTJNO FAHB.VIDEO.ECHOLOTE

DECCA-NAVIGATOREN
Decca-Nav. Dinghy-D
Decca-Nav.2000 D

LORAN-C
FUBUNO LC-90 MK II

NAVSTAR zOOOL

PLOTTEB
Navionics
Autohelm

ECHOLOTE UND LOGGEN
ECHOPILOT MINI
ECHOPILOT SUPEHMAXI
ECHOPILOT MAXI ANALOG
ECHOPILOT CLASSIC
ECHOPILOT CLASSIC PLUS
ECHOPILOT DUO
ECHOPILOT F.t-.S.

WINDMESSINTRUMENTE
MAXI WIND
WINDY Handwindmesser
ST'5! Wind
Focus-Wind

YACHT.CHEMIE

EAGLE FISCHFINDER

NITECH HALOGENSTRAHLER

SAILOR
UKW-Anlagen
HF / SSB Anlagen
STANDARD-C Anlagen

WETTERKARTENSCHHEIBER
FURUNO FAX 108
FURUNO FAX 208 fuN
FURUNO FAX 214 A/N

EPIRB
Lokata 406 MHz Salelittsn Epirb

GPS. NAVIGATOREN
FURUNO GP 5OO, GP 70
MAGELLAN NAV-sOOO, NAV 52OO
NAVSTAR XR 4, XH4 L
EAGLE

NAVTEX.SYSTEME
FURUNO NX 5OO

Lokata

AUTOHELM ST.5O INSTRUMENTE

SELBSTSTEUEHANLAGEN
AUTOI"]ELM 8OO/2

AUTOHELM ST lOOO

AUTOHELM ST 2OOO

AUTOHELM ST 4OOO T
AUTOHELM ST 3OOO

AUTOHELM ST 4OOO W
AUTOHELM POWERPILOT
AUTOHELM ST 5OOO

AUTOHELM ST 6000
AUTOHELM ST TOOO

B&GNetworkPilot
B&GHydraPilot

R]TCHIE- UND
HANDPEILKOMPASSE

BAASBALL.ANKER

Seewasserentsalzungsanlagen

HYDRAULISCHE RUDERANLAGEN

BROOKES & GATEHOUSE
Network lnslrumente
Hydra 330 lnslrumente

ANKERSPILLS UND WINSCHEN

Whitlock
Mechanische Buderanlagen
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Das Global Positioning System (GPS) ist ein höchst präzises,weltweit einzusetzenrles
Navigations- und Positionsbeslimmungssystern und 24 std. täglich in Betrieb. Von cjem us
Verteidigungsministerium konzipiert und enlwickelt und vorrangig zur militärischen Nutzung

,gedächt, slehl das GPS-system einer breiten Anwenderschicht zur verfügurrg. wie z.B. der
Beru{s' und Freizeitschiffahrt, cler allgemeinen und komrnerziellen Luftlahrt, Vermessungsin-
genieuren usw.

Das System basiert auf einerSatellilenkonfiguration von 1B Satelliten sowie 3 Ersatzsatelliten,
die die Erde 2mal täglich in 6 unterschiedlichen Umlaufbahnen unrkreisen. Jeder Satellit
befindet sich in einer Umlaulbahn ca. 10,900 naulische Seemeilen von der Erde enilernl in
einem Neigungswinkel von 55 Grad zurn Aquator.

Jeder salellit sendet 2 Arten von umlaulbahninforrnationen- ,Alnranach und Ephemer. Der
Almanach enthäit Daten über die Zuverlässiqkert uncl ungefähre Fosition von jedern Satelliten
inr system. Die Ephemerdaten sind genaue Angaben zum augenblicklichen Umlauf eines
jeden satelliten. Der GPS-Emp{änger sammelt Almanachdalen von einem beliebigen zur
Verfügung slehenden Satellilen und ermittelt anhand dieser lnformationen. welche Satelliten
erne optimale Geometrie ergeben, um eine Fositionsborechnung tlurchzuführen.

Die Daten werden in 2 sendea(en übermitlelt. Die verschlüsselte sendeart (p-code)
ermöglicht sehr präzise Positionsangaben und ist ausschließlich lür rnilitärische Zwecke
reserviert. Die unverschlüsselte Sendeart (Course Acqursition oder CIA) ist für die allqemeine
Nutzung freiEegeben. Die c/A sendeart wird tlenutzt um eine genaue Entfernung des
Ernpfängers zu den Salelliten zu ermilteln - der erste Schritt um eine Positionsberechnung
durchzuführen. Alle Daten, die von den satelliten gesendet wercjen sind in Echtzeit_

Seite 2
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FERROPILOT MAGELLAN NAV SOOO

Uas Navigieren mit dem GPS-System und einem durchdachten und gut konzipierten Empfän-
ger ist sehr einfach- Der EmpfänEer verwertet, die von 3 oder 4 Satelliten emplangenen Daten

und iührt eine geometrische Gleichung durch, die zu einer Fositionsangabe in Breiten- und

Längengraden dargestellt wird.
Der Emp{änger bestimmt, welche der Satelliten zur Positionsbestimmung herangezogen
werden kann und sammelt die entsprechenden Daten von diesem Satelliten" Die

Ütrertragungsentfernung und Signalqualilät werden gleichzeitig überprüft. Die Entfernung
zwischen Satellit und Empfänger wird errechnet, indem der Zeitraum senden und Emp{angen

des Signals gemessen wird. Als nächstes berechnet der Empfänger rnit einer Dreieckspeilung
eine genaue Position. Obwohl die Genauigkeit mit urrterschiedlicher Satellitengeometrle
Abweichungen ergibt, so sind Positionsangaben im C/A Sendeart mil einer Genauigkeit von

ca. 15 Meter zu realisieren.

GPS arbeitet im l'lochfrequenzbereich von 1575,42 MHz, also in einem Wellenbereich mit

wenigen Störfaktoren.Die Navigationssignale werden durch die gespreizte
Spektrumstechnologie geschützt" Diese Technoiclgie erlau[rt es auch in schwierigen Verhält-
nissen, Witterungsunabhängig die Signale zu empfangen" lm allgemeinen werden GPS-
Signale nicht von vorbeifahrenden Schilfen, elektronischen Landin$lallationen, Bordelektrik,
Zündelektronik sowio trägbaren Funkemptängern gestört.

§eile 3
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Das GPS-System wird von einer Einrichtung der U"S. Luftwalfe in Colorado USA überwachl.
Diese Überwachungszentraie ist mit Mittelnäusgestattei, die eine um{assende Konlrolle des
systems ermöglichen,wie z.B. Telemetrie, Flugbahnüberwachung, Befehls- und Konkollstände,
die eine laufende Aktualisierung der nolwendigen Navigationidaten an den satelliten ge_
währleistet. Beobachtungszentralen und stationäre Bodenantennen sind weltweit im Einsä2,
umdie Satelliten passivzu ütlerwachen und entsprechende Ergebnisse an die Konlrollzentren
in Colorado weiterzuleiten. Präzise Angaben über die Satellitenpositionen und die Genau-
igkeit der Satellitendaten werden somit immer auf dem neuesten Stand gehallen. Minimale
unterschiede zwischen den Berechnungen eines satelliten und die äer Beobachtungs-
zentralen kÖnnen somitkorrigiertwerden. Wenn ungenaue Datenvom Satelliten ausgestrahlt
werden, stu{t das Konlrollzentrum diesen satellilen als ,'unzuverlässig,, ein. Der bärolfene
satellit sendet daraufhin ein signal, das vom Ernpfänger als unzuverlälsig erkannt wird Der
Empfänger ignoriert die Daten, die dieser Satellit sendet und verwendetäinen anderen zur
Verfügung stehenden Satelliten zur positionsberechnung.
Das Kontrollzentrum kann auch die Genauigkeit der Satellitendalen beeinflüssen. Diese
Möglichkeitwird "Selective Availibilty" (SA) genanni und kann die Genauigkeit einer position-
sangabe auf 100 Meter begrenzen.

Seite 4
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Der NAV 5000 ist ein vollwertiger, handlicher und kostengünstiger GPS-Empfänger. Das
Gerät arbeilet schnell, ist leistungsfähig, präzise und außerdem sehr leicht zu bedienen" Der
NAV 5000 arbeitet mit 5 Kanälen gleichzeitig, um GP§-Satelliten zu lokalisieren und um GPS-
Daten zu empfangen. Die Schaltkreise aus Gallium-Arsen verarbeiten mit hoher Geschwin-
digkeit die von den Satelliten empfangenen Daten, um eine augenblickliche Position (in
Breiten- und Längengraden anzuzeigen), Höhe, Geschwindigkeit und Navigationsdaten zu
berechnen. Diese Daten werden innerhalb einer Minute verarbeitel und jede Sekunde neu
ausgewerlet.

Der NAV 5000 kann in 3 Betriebsarten benutzt werden:
1 ) 2D (zweidimensional)
2) 3D (dreidimensional)
3) Automatik

lm 2D-Betrieb rechnel der Emp{änger mit 3 Satelliten, um eine Posilionsangabe mit Breilen-
und Längengraden zu errechnen. Die Antennenhöhe ist eine vom Benutzer einzugebende
Größe"

lm 3D-Betrieb werden 4 §atelliten benötigt, um eine Positionsangabe zu ermitteln.

lm automatischen Betrieb rechnet der Empfänger In 3D wenn 4 Satelliten zur Verlügung
stehen, Sind nur 3 Satelliten verfügbar, schaltet der Emplänger automatisch in den 2D-Betrieb
um.

Der NAV 5000 speichert die zuletzt berechnete Position und die vier davor berechneten
Positionen. Bis zu 1 00, vom Benutzer definiefie, Wegpunkte können gespeichert werden. Die
Mehrzahl dieser Wegpunkte können zu einer Route zusammengestellt werden und um
Peilung und Entlernung zu den Wegpunkten zu ermitteln.

Der NAV 5000 wurde vorrangig für den Marinebereich konzipiert. Er unterslützt Geräte wie
z.B. Autopiloten, Plotter, Echolote und Radar, die das Datenformat NMEA 0180 bzw. NMEA
0183 benutzen. NMEA ist die Abkürzung {ür National Marine Electronics Association.

Obgleich der NAV 5000 eine Entwicklung der modernsten Hochleistungstechnologie ist,
werden Sie schnell feststellen, daß die Handhabung sich als aüßerst bedienerlreundlich
erweist. Die meisten Funktionen können durch das Drücken einer einzigen Tasie ausgeführl
werden. Andere Funktionen, wie z.B" das Auswählen der NMEA-Anschlüsse oder des
Satellitenstatuses werden mit Hilfslasten angesteuert.

Seite 5
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Abmessungen:

Gewicht:

Anzeige:

Temperaturbereich:

Gehäuse:

Spezifisches Gewicht:

Lagertemperatur;

Externe Antenne:

Positionsgenauigkeit:

Geschwindigkeit-

Funklionstaste

Alphanumerisch€
Tßten

13.8 cm x 34.5 cm x 8.4 cm (ohne Bordsleckhalterung)
'19.7 cm x 35.4 cm x 9.8 cm (mit Bordsteckhalterung)

850 Gramm inkl. Batterien

LCD Flüssigkristallanzeige, 4 Zeilen, 16 Zeichen,
alphanumerisch, Beleuchtung (1 5 stufig)

-10 Grad bis +60 Grad Celcius

Wasserdicht (Batteriefachdeckel spritzwassergeschützt)

0,8 - in Salzwasser schwimmfähig

-40 Grad bis +70 Grad Celcius

Durchmesser- B,9B cm, Höhe 8,89 cm + 1S Meter Kabel.

<= 15 Meter Empfängerspezifisch
<= 100 Meter GPS Systemspezifisch

Die Posilionsgenauigkeit kann von der U.S.-Regierung beein-
llußt und periodisch geändert werden (gem. Beschluß des U.S.
Verteidigungsministeriums)

+/- 0.1 Knoten (HDOP<2, C/No=>47 dB-Hz, 2D)

6il B atc
GÜ@@
BE@rIEr
M]AGELLAN&&r&
üüt ffi l§t§Eß*s
@&8@
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Milziehgeschwindigkeit:

Zeit bis zum 1 Fix:

Zeit bis zum nächsten Fix:

Speicherkapazität:

Betriebsarten:

0 bis 825 Knoten (1528 kmh)

55 Sek. (Kaltstart)
35 Sek. (Warmstart)

1.0 Sek. (im 2D-Betrieb)

1 00 vom Benutzer eingebene Wegpunkte und die
4 zuletzt berechneten Positionen

-2D mit 3 Satelliten (Breite, Länge und Uhrzeit werden
berechnet (die Antennenhöhe mu ß vom Benutzer angege-
ben werden)

-3D mil 4 Satelliten (Breite, Länge, Höhe und Uhrzeit werden
berechnet)

-Automalikbetrieb (je nach Satellitengeometrie werden 3
bzw. 4 Satelliten zur Positionsbestimmung verwendet- 2D
oder 3D)

6 Stück AA Alkalin Batterien je 1.5 Volt
10 bis 15 Volt Gleichstrom mit dem Magellan rM

Gleichstrom Netzteil

220 Volt Wechselstrom +/- 1Oo/" mit dem
Magellan ;M Wechselstrom Netzteil

160 mA ohne Beleuchtung
185 mA mil Beleuchtung

Spannungsversorgung:

Stromverbrauch:

Seite 7
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" Magellan rM NAV 5000, 1 Stück- Batteriehalterung, 2 Stück ('1 als Reserve). Batterien, 6 Stück (im Empfänger)
" Haltegurt, 1 Stück
. Betriebsanleitung, 1 x deutsch, 1 xenglisch

Falls einer dieser Bestandteile fehlen sollte, setzen Sie sich bitte solort mit lhrem Händler in
Verbindung.
BILD

Haltegurt

Batteriohalterunq

Es sind einige Zubehörteile für den NAV s000 erhältlich, die bei lhrem Fachhändler zu
beziehen sind:

Externe Antenne mil lnneneinbausatz-

Dieses Zubehörteil besteht aus: - NAV 5000 Hatterung
- GPS-Antennenkoppler
- U-Klammer zur Halterungsmontierung
- externe Antenne mit 15 Meter Kabel
- SchnittstellefürGleichstrom- und Antennenanschluß
- Betriebsanleitung

Einzelteile sind auch seperal erhältlich.

Seite I

Die Software des Magellan NAV 5000 wurde um folgende Funktionen erweitert.

1. Route (deutsches Handbuch Seite 41)

Neu: Es können 10 Routen mit ie 20 Etappen (LEGS) eingegeben werden.
Verfahren $ie, wie im Handbuch aul Seite 42143 angegeben und benutzen Sie die V Taste,
um von einer Boute zur nächsten zu gelangen.
Die Routen (RTE) sind von 1 bis 10 gekennzeichnet. Stellen Sie die Etappen der einzelnen
Routen zusammen, wie im deutschen Handbuch beschrieben

2. Geschwindigkeit (VEL - deutsches Handbuch Seile 48)

Das Display wurde erweitert, so daß Sie bei Druck aut die VEL - Taste folgendes sehen.

VEL SOG = Geschwindigkeit über Grund
COG = Kurs über Grund
Entfernung und Peilung zum Wegpunkt
Routen- und Etappennummer

3. Durchschnittsgeschwindigkeit

Normalerweise wird die Geschwindigkeit iede Sekunde autgedatet. Dies kann zu einer
springenden Anzeige f ühren. Durch das Eingeben längererZeitintervalle kann dies "geglättet"
werden. Es sind 20 Sek. und 120 Sek. lntervalle möglich.

§ETUP

V
SET UP, anschließend V dücken bis
Velocity Average erscheinl

Mit der > Taste durch das Menü blät-
tern bis das gewünschte Zeitintervall
erscheint. (None = jede Sekunde)

Software Seite 1



4, Boutenumkehr

Eine eingegebene Route kann umgekehrt abgefahren werden (2.8. Heimreise). Dies
geschieht über AUX 7, dadurch sind die AUX Funktionen anders angeordnet als im
deutschen Handbuch §eite 49 - 58 beschrieben. Die neue Lisle finden sie im Abschnitt
5. dieser Ergänzung.

AUX
7
Enter

V

Hffi;;;ffi'I
( 

-,,I nrvrnsrnor;rrz I
I pnrss rrurrq ILJ
l-r.-r--".* I
I noure nevensso ILJ

AUX, 7 und
Enter drücken

Mit Pleiltaste aul die Route schalten.
die umgekehrt werden soll

ENTER Mit Enter die Umkehr bestätigen,
irgendeine Taste drücken (außer Enter!),
um au{ Normaldisplay zu schalten

Haben §ie versehentlich die falsche Route umgekehrt,.Enter erneut drücken, um die
Originalreihenlolge wieder herzustellen.

5. Neue Liste der Zusalzlunktionen (AUX)

AUX 1

AUX 2
AUX 3
AUX 4
AUX 5
AUX 6

AUX 7
AUX 8
AUX 9
AUX 10
AUX11
AUX 13

Empfängsstatus
Beleuchtung
Salellitenstatus
Satellitenzeitplan
§KY SEARCH Suchlaufprogramm
NMEA Format
Routenumkehr
Quittierton
Wegpunkt Projektion
Sparbetrieb
Wegpunkt löschen
Gesamtspeicher löschen

Software Seite 2
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Bevor Sie den NAV 5000 in Betrieb nehmen, müssen noch ein paar Vorbereitungen erledigt
werden. ln diesem Kapitel werden die dazu notwendigen Schritte dargestellt

Batterien:

Es werden 6 Stück AA Alkalin Batterien emplohlen, um den NAV 5000 ohne externe
Spannungsversorgung zu betreiben. §ie können den Empfänger im Dauerbetrieb für ca. 1 0

§tunderl mit neuen Batterien betreiben.
Wiederaufladbare Nickel/Cadmium sind nicht unbedingt geeignei. Die Leislungsdauer
soleher Batterien beträgt im NAV 5000 ca. 3,5 Stunden. Bei wiederauliadbaren Batterien
besteht die Gefahr, daß ein Spannungsabfall eintritt, wenn die Leistungskapazität der
Batterien nachläßt. ln einem solchen Fall kann es pas§ieren, daß die gespeicherten Daten
des NAV 5000 gelöscht werden.
Verwenden Sie deshalb lieber Alkalin Balterien. Der NAV 5000 wird serienmäßig mit Alkalin-
Batterien ausgeliefert.

Batleriewechsel:

Wechseln Sie die Baiterien wie folgt-

1) Legen Sie die neuen Batterien in die zusätzlich gelieferte Batteriehalterung ein. Achten
Sie riarauf, daß die Batterien richtig eingelegt werden.

2) Vergewissern §ie sich, daß der Empfänger ausgeschaltet ist"

3) Bei Betrieb mit externer Spannungsversorgung müssen Sie die Spannung§versorgung
unlerbrechen.

Seite I
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4) Halten Sie den NAV 5000 wie gezeichnet. Ziehen Sie den Batteriefachdeckel fest nach
unten bis kein Widerstand mehr zu spüren isl und heben Sie den Deckelab. Der Deckel
ist etwas schwergängig- schließlich soll auch keine Feuchtigkeit eindringen können.

5) Entfernen Sie die alte Batleriehalterung mil den alten Batterien und setzen Sie die neue
Batteriehalterung (mit den neuen Balterien) ein. Die Halterung paßt nur, wenn die offene
Seite der Halterung lhnen entgegensteht und die Kontakte der l-lalterung sich auf der
rechten Seiie befinden.

WARNUNG !!!
Der Batteriewechsel nnuß innerhalb von 2 Minuten geschehen, sonst können die
gespeicherten Daten verloren gehen.

6) Entiernen Sie eventuell vorhandene Schmutzpartikel vom Deckel.

7) Setzen Sie den Batterieiachdeckel wieder ein und vergewissern Sie sich, daß der Deckel
richtrg eingesetzt wird.

lm Batteriebetrieb arbeitetder NAV 5000 kontinuierlich, wenn die Tasten POS , NAV oder VEL
gedrückt werden. Positionsberechnungen werden jede Sekunde neu ausgewertet und
angezeigt. Der Empfänger bleibt in Betrieb bis die ON/OFF Taste gedrückt wird bzw. bis die
Batterienverbrauchtsind. lmDauerbetriebwerdendieBatterienziemlichbeansprucht. Wenn
Sie Alkalin Batterien verwenden, beträgt die Lebensdauer der Batterien im Dauerbetrieb ca.
'10 Slunden.

Den NAV 5000 können Sie aber auch im Sparbetrieb schalten (näheres im Abschnitt über die
AUX- Taste). Nach rücken der POS- Taste werden Positionsberechnungen iür eine Dauer
von 2 Minuten durchgelührt. Nach Ablau{ von 2 Minuten schaltet sich das Gerät automatisch
aus.

§eite"l0
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Ein Nachlassen der Ladekapazität wird in 2 Warnstulen angezeigt:

1) Es erscheint ein Batleriesyrnbol. Die$es Symbol bedeulet, daß
der Ladezustand der Batterien zu gering ist und daß sie ausge-
wechselt werden müssen. Wenn das Gerät in Dauerbetrieb
geschaltet ist, können Sie mit einerweiteren Betriebsdauervon ca
30 Minuten rechnen. lm Sparbetrieb sind ca. 15 weitere
Positionsberechnungen möglich.

Diese Anzeige erscheinl, wenn die Ladekapazität sehr niedrig lst
Wenn Sie die Batlerien jetzt nicht auswech$eln, können alle
gespeicherle Daten unwiderruflich verloren gehen.

Der NAV 5000 kann von einer externen Wechsel- bzw. Gleichstromspannung versorgt
werden. Wenn der Empfänger extern versorgl wird, arbeitet das Gerät automalisch im

Dauerbetrieb bis mit der ON/OFF ausgeschaltet oder die externe Spannungsver§orgung
unterbrochen wird.

Bei externer Spannungsversorgung wird der interne Batteriestromkreis unterbrochen'
Wiederaulladbare Nickel/Cadmium Batterien werden nicht aufgeladen.

WICHTIG !1!
Verwenden Sie bitte nur die von MAGELLAN 'M empfohlenen Zubehörteile, um den Empfän-
ger mit einer fremden Spannungsversorgung zu verbinden. Die Benutzung von anderen
Netzteilen kann zu irreparablen Schäden am Gerät führen und setzt die Gewährleistung au ßer

Kraft.
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Der Magellan rNl NAV 5000 wird mittels verschiedener original Magellan rM Netzteile rnit einer
externen Spannungsversorgung verbunden. Erkundigen Sie sich bitte bei lhrem Fachhändier
über die verschiedenen Möglichkeiten. Zur Teil sind Netzteile lür 12 Vclt Gleichsstrom und
22O-24O Wechselstrom erhältlich.
Die verschiedene Anschiußmöglichkeiten können Sie der nachslehenden Abbildung entneh-
men.
BILD

N[IEA Anschluß

5 poligm Netzlail

Vorsicht !

Schallen Siedas Geräl immer aus bevor Sie eine externe Spannungsversorgung anschließen
oder unterbrechen. Bei Nichtbeachtung dieser Vorgehensweise besteht die Gefahr, daß
gespeicherte Daten verloren gehen können bzw. der Flechner u. U. abstürzen kann.

Der Anschluß {ür die Versorgung mit externer Spannung befindet sich au{ der rechten Seile
des Emplängers gegenüber die Antenne. Stecken Sie hier den 5-poligen Stecker des
Wechselstrom Nelzteils in die Steckdose, oder in die dafür vorgesehene Steckdose der 9-
poligen NMEA Schnittstelle.

Diese Anzeige erscheint, wenn eine angeschlcssene externe
Spannungsversorgung nicht ausreichend Spannung liefert. Der Emp-
fänger arbeitet mit der internen Spannungsversorgung weiter, nachdem
Sie eine beliebige'Taste gedrückt haben.
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Um eine Positionsangabe zu berechnen oder einen Almanach zu laden, muß der Empfänger
bzw. die Antenne ungehinderlen Sichtkontakt mit den GPS- Satelliten haben. Halten Sie den
Empfänger senkrecht mit der Antenne nach oben, oder drehen Sie die ,{ntenne so, daß sie
senkrecht steht.

Sorgen Sie dafür, daß die Antenne eine ungehinderte Rundumsicht hat.
Wenn der Ernpfang gestöri ist, genügt meisl eine gering{ügige Anderung der Antennenlage
(2.8. 1 Meter), um den Empfang zu verbessern. Dies tri{ft besonders im Betrieb an Piätzen
mit überhängende Vegetation bzw. in bebauten Orten zu.

Der Ernpfänger kann GPS-Signale nicht
Sichtkontakt mit dem Sateiliten gegeben ist,
in geschlossenen Räurnen betreiben.

optimal empfangen, wenn kein ungehinderter
oder wenn Sie das Gerät ohne exlerne Antenne

Um den Emplänger seelest und sicher unterzubringen, emp{ehlen wir thnen die als Zubehör
erhältliche Bordsteckhalterunq zu veruenden. Artikel Nr. 185 262
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Die ON/OFF- Taste:

Der NAV 5000 wird eingeschaltet, indem sie diese Taste einmal drücken. Nochmaliges
drücken schaltel den Empfänger aus.
lm sparbeirieb (näheres im Abschnilt über die AUX- Taste), berechnet der Empiänger eine
Positionsangabe, ausreichender Ernpfang vorausgesetzt, innerhalb von 2 Minuten, nachdenr
diePOS-,NAV-oderVEL-Tastengedrücktwurden. WennkeineandereTastegedrlicktwirri
schaltet sich nach 2 Minuten der Emplänger automatisoh alls.
lm Dauerbetrreb arbeitet der Emp{änger kontinuierlich his die 2. Ladezustandswarnung
erscheint.
An einer externe spannungsversorgung angeschlossen, arbeitet der Empiänger im Dauer-
betrieb bis mit der öNiOFF- Taste ausgeschaltet wird.

Funktionstest:

Nach jedem Einschalten filhrt der NAV 5000 ein Funktionstest durch.

@ry Wenn der Empfänger zum erstenmal eingeschaltet wird,
erscheint kurz die Anzeige, welche Art der Spannungs-
versorgung benutzt wird.Der Empfänger ütrerprütt die
Spannungsversorgung, die gespeicherten Daten und den
Almanach. Nach Beendigung des Prülvorgangs erscheint
folgende Anzeiqe:

Um fortzuiahren drücken Sie eine beliebige Funktionstaste.
Wenn beim Prüfvorgang Fehler feslgestellt werden, kann
eine der folgenden Anzeigen erscheinen-

Dieses Batteriesymbol erscheint, wenn der Ladezustand
der Batterien zu niedrig ist. Sie sollten jetzt die Batterien
auswechseln.
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Wenn diese Anzeige erscheint müssen Sie unbedingt die
Batterien erneuern. Diese 2. Warnung erscheint, wenn der
Ladezusland der Batterien gefährlich niedrig ist^ Die Batte-
rien müssen jetzl erneuert werden, wenn nicht alle
gespeicherte Daten verloren gehen sollen" Zwei Minuten
nach Erscheinen dieser Anzeige schallet sich der Empfän-

ger automatisch ab- Sie können den Emplänger nur mit externer Spannungsversorgung bzw.
mi1 neuen Batterien weiter betreiben.
Nach Erscheinen dieser Anzeige können Sie keine neuen Positionsangaben ermitleln. Es ist
noch genügend Restspannung vorhanden, um gespeicherte Dalen für ca. 1 Monat zu
erhalten.

Diese Anzeige erscheint, wenn eine angeschlossene externe
Spannungsversorgung abbricht oder nicht ausreichend
Spannung gelieiert wird. Der Ernplänger schaltet automa-
tisch aul die inlerne tsatterieversorgung um. Drücken Sie
elne beliebige Tasie, außer der ON/OFF- oder LIGHT-
Taste, um fortzulahren"

lnitialisierung

Der MaEellan rM NAV 5000 kann durch Drücken der POS- Taste eigenständig eine Position,
sangabe ermitteln, at:er der Ernpfänger arbeilet wesentlich schneller, wenn Sie eine etwaige
Positron in einern Urnkreis von 300 Meilen (2183 krn) von der tatsächlichen Position eingeben.
Wenn die zuietzt abgespeicherle Fosition- LASTFIX sich innerhalb dieses Umkreises bef irrdet,
berechnet der Enrplänger eine Posilion anhand dieser Angaben.
Sie sollten auch mogiichst lhre Höhe (Elevation) so genau wie nröglich eingeben. Der
nätürliche Tidenhub beeinflußt diesen Weri nicht. Vor alleni in'r 2-D Betrieb leidet die
Genauigkeit einer Posilionsanqabe, wenn Sie keine Höhenin{orrnationen eingeben. Verzich-
ten Sie. deshalb nicht daraltf,
Im 2-D Betrieb wird eine eingegebene l-löhe (Elevation) als richtig anEenommen und , je nach
Genauigkeit dieser Angabe, eine um so genauere Position gelieiert.
Auch im Autobetrieb sollten Sie nicht auf diese Angabe verzichten, da aulomatisch eine 2-L)
bzw. 3-D Fositionsbestimmung durchge{ührt werden kann.
Wenn keine Angaben über lhre Höhe (Elevation) eingegeben werden, wird ein Werivon *Null
anEsn0mrnen.
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WICHTIG !

Achten Sie bitte daraul, daß bei Betrieb mit externer Antenne die Anlemenhrtle eingegeben
wird. Antennenhöhe ist lhre jeweilige Höhe (vom mittleren wasserstand aus gemessen)
zusätzliclt der Diflerenz zwischen lhrem Standort und die der Anlenne.

[Jm eine ungefähre Position einzugeben, können Sie dieses- soweit möglich- lhrer Seekarte
bzw. dem Atias entnehmen. sie können aber auch lhren Fachhändler um Rat Lriilen.

Es ist auch ohne weiteres möglich, eine standortbestimmung ohne positionsangabe zu
erhalten. HierzumüssensieinrskysoarchModus,sozusagensateliiten-suchlaufprograrnm,
arbeiten. Diese Betriebsart benötigi allerdlngs ca. 15 Minuten, um eine Position zu ermitteln.
wenn eine Positionsangabe von innerhalb 300 seemeilen (483 km) eingegeben wird.
berechnel der Empfänger lhre Posilion wesenflich schneller.

Wie Sie eine ungefähre Position eingeben können, finclen Sie im Abschnitt über die §ETUp,
Taste,

wlcHTtG !!!

Dieser GPS-Empfänger ist ein hervorraEendes und zuverlässiges Navigaliolshil{srni1el. Er
ersetztaber nicht die Pflicht einer eigenverantwortlichen undgewissenhaften Seemannschaft.
Verlassen Sie sich deshalb nie aut eine einzige Navigationshil{e
DasGP$-Systemwird von der U.S.-ßegierung betrieben, die türdie Genauigkeit uncj Wärtung
des systems verantwonlich ist. Bestimmte Konditionen, sowie veränderungen der umlau!
balrnen und die Zirverlässigkeit der einzelnen Satelliten können die Genauigkeit des Systerns
beeinflussen.
Die Präzision des System§ kann auch durch eine ungunstige Satellitengeometrie beeinilußt
werden.

Wenn Warnungen über die Zuverlässigkeit einer errnittelten Position angezeigt wer-
den, sollten Sie diese Po§itionsangaben rnit äußerster Vorsicht zu Navi0a6onszwecken
verwenden M

Das GPS-systern befindet sich nocir in der Erprobungsphase. Die u.s.- Flegierung kanrr
jederzeit Modifikaiionen vornehmen, die die Genauigkeit des Empfänqers 

-beeinflussen

können.

FERROPILOT MAGELI.AN NAV 5OOO
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ln diesem Handbuch werden die einzelnen Bedienschritte nach dem gleichen Prinzip erläutert
d.h. -

ERKLÄRUNG

Das linke Bild zeigt die zu bedienende Tasten.
Das mittlere Bild zeigt welche Daten im Sichtfeld erscheinen.
Die Textangaben r€chts dieneri zur Erläuterung der bildlich dargestellten Angaben.

Die Dateneingabe erfolgt mittels der alphanumerischerr Tastenfelder. Eingegebene Daten
kÖnnen rnit der Etr{TER- Tasie bestätigt werden, oder wenn Sie sich vertippt haben sollten rnit
der CLEAFI- Taste gelöscht werden" Danach können §ie die Dateneingabe wiederholen.

Wollen §ie 2.ts. im SETUP, Modus eine Position mit einem Breitengrad von 34 Grad Nord
c'ingeben, drucken Sie zuerst die SiDEF- l-äste und dann die 4/GHl- Taste. Die betreflende
Erdhalbkugel wird mit der >- Taste ausgewählt. Das Drücken der ENTER- Taste speichert die
Eingabe (nachfoigende Nullstellen werden automatisch übernommen).

ßei der Positionseingabe können nur Zahlen einEBqeben werden_ Die Buchstaben dienen nur
zur Benennung der Wegpunkte. Sie können also einen Buctrstaben nicht als Koordlnat
eingeben,

Um einen Wegpunkt zu benennen, drücken Sie die enlsprechende 
.faste 

z, B, die GHI/4-
Tasle und wählen den erforderlichen Buchstaben mit der >- Taste aus. Wenn der Name
abgesrpeichertwerden soll , drücken Sie anschließend die ENTER- Taste. Wir nehmen einmal
an, Sie wollen die Buchstabe H einqeben:

Drücken Sie die Taste GHU4--faste.
Es erscheint der Buchslabe G.
Durch drücken der >- Tasle orscheinen in wiederkehrender Folge die Zeiciren H, l, 4 und der
Buchstabe G. l.lrn den nächsten Buchsjtaben einzugeben, drücken Sie die entsprechende
ZahlenJEuchstabentaste usw"
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Bevor Sie nun den NAV 5000 vollständig in Betrieb nehmen wollen, folgt hier ein ganz
wichtiger Abschnitt über die Funktionsweise des Empfängers"

Der Almanach ist sozusagen ein Terrninkalender oder Tagebuch mit EintraEUngen über die
Verfügbarkeil und genauen Flugdalen der einzelnen Salelliten. Der Almanach kann von
iedem Satelliten emplangen und im NAV 5000 abgespeichert werden" Wenn der NAV 5000
einen aktuellen Almanach gespeichert hat, kann der Ernpfänger feststellen, welche Satelliten
zur Positionsberechnung verwendet werden müssen, wenn die An{angsposiiion (siehe den
Abschnitt SETUP ) richtig eingegeben wurde. Anhand des Alnranachs ist der Empfänger in
der L.age, die zur Positionsberechnung erforderlichen GPS-Satelliten zu suchen_ Ein
gespeicherter Almanach isl Voraussetzung für eine Positionsberechnung.
AlmanachdalenwerdenvonallenSatellitengesendetund vomGPSSystembretreiberauIdern
neuestenStandgehalten. DerNAV5000 lädtjedesmal dieaktuellsten.Almanachdaten,wenn
die POS, NAV oder VEL Tasten gedrückt werden.

Wenn der Empfänger regelmäßig in tsetrieb genommen wird, ist also der Alrnanach immer
auf dem neuesten §tand. Bei Nichtinbetriebnahme des Empfängers über einen iänge«:n
Zeitraum (ca. 3 Monate) bestehl die Gefahr, daß der Almanach rricht rnehr aktuell ist.

Bei einem nichtaktuellen Almanach kann es passieren, daß der Empfänger eine Positions-
berechnLrng durchzuführen versucht, die mit dem gespeicherten Almanach nicht zu berechnen
ist. Der Empfänger wird deshalb nach einigen Feh{versuchen eine Positionsangabe tu
ermitleln, einen neuen Almanach laden,

Der NAV 5000 wird rni'l einem Eespeicherlen Almanacl-r ausgeliefert. lm Normalfall §ollten Sie
deshalb keine Schwierigkeiten haben, eine Fosilionsangabe zu erhaiten, wenn das SEI'I.JP
Programm richlig durchgeführt wurde.

Soilten Sie einen neuen Almanach iaden müssen, ist au beachten, daß dieser Vorgang ca.
l2,SMinutendauert-nachdemeinSatellitensignal georletwurde. Vergewissern§iesir:h,daß
die Antenne eine ungehinderte Rundunnsicht hat und daß die Batterien über ausreichende
Ladekapazität verfügen. lm Zweifelsfall verbinden Sie den Empiänger (wenn mögiich) mit
e!ner externen Spannungsversorgung.

Für den Fall, daß die gespeicherte Daten verioren gegangen sein sollten, rnüssen Sie ar"lch
einen neuen Almanach laden.

Seiie trS
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Es gibt mehrere Möglichkeiten einen neuen Almanach zu laden:

1)
Sie drücken die POS Taste. Falls kein aktueiler Almanach gespeichert ist, wird automatisch
ein neuer geladen.

Drücken Sie die POS Taste, Der Emplänger versucht lestzustel-
len. welche Satelliten empfangen werden können.

Da ein Almanach nicht abgespeichert ist bzw" es wurde keine
Anfangsposition eingegeben, schaltet der EmpfänEer in
Satellitensuchlauf (Sky Search) um. Der Empfänger sucht naclt
eifiem vorgegebenen Muster bis ein Satellit lokalisiert wird.

EserscheintdieAnzeigeALM COLLECT (Almanach laden), wenn
der Empfänger einen Satelliten geortet hat und ein neuer Almanach
geladen wird.

Der Empfänger berechnet eine 2D Posrtion nachdem 3
Satelliten geortet wurden und der Datentransfer stattgelunden
hal. Es wird ein Höhe(Elevation) von frtuil angenommen. Dies kann
dazu iühren, daß die ermittelte Position ungenau ist, wenn der
Empfänger nicht auf miltleren Meereshöhe betrieben wird.

Anschließend wird der Almanach auf Vollständigkeit überprüft-
ALM VEHlFY.Schalten Sie den Empfänger nicht aus, wenn die
nebenstehende Anzeige erscheinl. Achten Sie auch darauf, daß
die Antenne weiterhin einen ungehinderten EmpFang hat. Wenn
der Almanach überprüft wurde, erlischt die Nachricht.

Da sämtliche benutzerspezilischen Angaben ber Speicherverlust verloren gehen, müssen Sie
bei Wiederinbetriebnahme das SETUP Programm durchführen. Vergessen Sie dabei nicht
die Antennenhöhe einzugeben.
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2)

Sie können auch ein Almanach mit der Zusatzlunktion AUX-S laden. Der Emplänger ortel
einen Satelliten, speichert den Almanach und berechnel eine Position.

AUX
5

ENTEB

Drücken Sie die gezeigte -lastenfolge. Es erscheinl
diese Anzeige.

ENrEB l;;,;,;lti:) Drücken Sie noch einmal die ENTER Taste. Der Empfänger
schaltet in den Satellitensuchlauf um und sllüht näch
einem vorgegebenen Muster bis ein Satellit lokalisiert
wird.

Es erscheint die Anzeige ALM COLLEC-l (.Almanach laden),
wenn der Ernpfänger einen Sateliiten geortet hal und oin
neuer Almanach geladen wird.Schalten Sie den Empfänger
nicht aus, wenn die nebenstehende Anzeiqe erscheint.

Das Laden cles Almanachs, elnschließlich der Suche nach einem Satelliten dauert üä. 12,5

Minuten. FallsderGPS-signalempfangwährenddesLadensgestörtwird,kannesu.U.etwas
länger dauern. Wir empfehlen Ihnen ernen Almanach stationär zu laden d.h. bevor Sie zu einer

Reise aulbrechen.

SETUP

Das SETUP Programm initialisiert den Empiänger beim ersten Gebrauch oder wenn der

Empfänger mehr als 300 Meilen (483 km) von der zuletzl gespeicherten Position bewegt
wurde"
wie sie im Abschnilt über den Almanach gelesen haben, lädt bzw. überprü{t der Empfänger

den Almanach, wenn einer dieser Zustände gegeben ist.

lm SETUP Programm können Sie eine unge{ähre Position eingeben. Sie ermöglichen dem

Empfänger schneller rechnen zu können, da die zu berechnende Position eingekreist ist. Der

Empfänger weiß anhand des Almanachs und der ungefähren Positionsangabe, welche der

GPs-satelliten zur Berechnung einer Position zu verwenden sind.

ln dem SETUP Programm speichern Sie einige benutzerspezifische Angaben. Die Zeit, die

zur Positionsbeslimmung gebraucht wird, wird damit auf ein Minirnum reduziert.

Seite 20

FERHOPILOT MAGELLAN NAV SOOO

Da die eualitätskontrolle des Magellan rM NAV 5000 in Calilornien stattfindet, also ein klein

wenig mehr als 300 Meilen (48i km) von Europa entfernt, empfiehlt es §ich, das SEl UP

Programrn sorgtältig durchzulühren.

2l
3)
4\
5)
6)
7)
B)

e)
10)

lm SETUP Programm können Sie:

1) eine Ausgangsposition eingeben (lnitiali§ierung)
die Betriebsart (2-D, 3-D oder Automatik) wählen und eine Höhe/Elevation eingeben

zwischen U'IC- oder Ortszeitanzeige wählen
den Routenmodus ändern (näheres im Ahrschnitt Über die ROUTE Taste)

die Koordinatenanzeige ändern (Grad und Minuten oder Grad, Minuten und Sekunden)

das Kartendatum festlegen
Misweisende bzw. rechtweisende Kurs- und Feilangaben auswählen

üntfernungs- und Geschwindigkeitseinheit auswählen
l{öhenmaBstab auswählen (Fuß oder Meter)

die Reihenfoige der Datumsanzeige festlegen

Bevor Sie mit dem SETUP Programm beginnen, füllen Sie das Arbeitsbiatt auf der nächsten

Serte aus und behalten Sie es als GedächtnisstÜlze fur den Fall, daß der Emp{änger wieder

initialisiert werden mu ß.

Beachlen Sie bitte. daß die von lhnen inr SETUP Programm au§gewählten Formate {[rr alle

Anzeigen güllig sind. Wenn Sie z.B. die Koor<linatenanzeige Grad und Minuten wählen, wird

dieses Foimatauch für die Anzeigen über die aktuelie Fosition, letzle Position, Wegpunkte

usw. verwendet.

Schalten Sie den Empiänger mit rjer ON/OFF Ta§te ein.

l) Ausgangsposition eingeben (lnitialisierung)

Die Au§gang§position muß mil einer Gonauigkeit von < 300 Meilen (483 km) eingeEeben

werden.-Eninehrnen Sie bitte lhre ungelähre Position der Seekarte bzw. Atlas" $ie kÖnnen

auch lhren Fachhändler um Rat bitien.
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SETUP ARBEITSBLATT

sie können immer nur eine Auswahl treffen.Die vom Hersteller vorgegebene werte sind
fettgedrückt.

MODE / BETRIEBSART

TIME DISPLAY / UHRZEITANZEIGE

ROUTE MODE

LAT/LON DISPLAY / KOORDINATENANZE IGE

MAP DATUMS / KARTENDATUM

MAGNETIC VAHIATION / MIßWEISUNG

DISTANCE, SPEED UNITS I ENTFERNUNGS+
GE§CHWIND IGKE ITSMAßSTAB

ALTITUDE UNITS / HÖHENAGABEN

DATE OßDER / DATUMSANZEIGE
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o2D
o3D
o Automatik

o UTC (24 Std.)
o Ortszeit (12 Std.)

o Aulomatik
o Manuell

o Grad/Minuten
o Grad/Minuten/Sek.

o WGS84
o USER/Benutzer
o AUSTR
o EUROP
o NAD27
o ALASK
o MAUI
o OAHU
o KAUAI
o GRB36
o TOKYO
o WGS72

o (M) AUTO MAG
misweisend

o (T)TRUE
rechtweisend

o (U) (USER SET)
vom Benutzer delinierbare
Misweisung

o NM (Seemeilen und Knoten)
o Kilometer und km/h
o Meilen und mph

o Fuß
o Meter

o MonauTag/Jahr
o Tag/MonaVJahr

SETUP
CLEAR

053777
ENTER

0095322
ENTER
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Drücken Sie die SETUP Taste um eine eventuell vorhande-
ne Position zu sehen. Falls eine Position angezeigl wird,
können Sie es mit der CLEAR Taste löschen oder gleich mlt
einer Positionsangabe beginnen.

Geben Sie den Breitengrad in Grad und Minuten,
soweit bekannt, ein. Wir nehmen als Beispieldie Koordinaten
von FERROPILOT in Rellingen. Mit der > Taste können Sie
zwischen der Nord- oder Südhemisphäre wählen. Leitende
Nullslellen müssen eingegebenwerden. Nachfolgende Null-
stellen werden automatisch übernommen. Drücken Sie die
ENTEH Taste.

Geben Sie den Längengrad in Grad und Minuten,
soweit bekannt, ein. Mit der > Taste wählen Sie zwischen der
West- oder Osthemisphäre. Leitende Nullstellen müssen
eingegeben werden. Nachfolgende Nullstellen werden auto-
matisch übernommen. Drücken Sie die ENTER Taste.

Beachlen Sie bitte, daß die vom Hersteller vorgegebenen Werte sich aul die nördlichen und
westlichen Hemisphären beziehen. BeiVerlustder gespeicherten Daten werden diese Werte
übernommen, bevor Sie den Empfänger neu initialisieren oder eine Position berechnen- Der
Empfänger nimmt an, daß er sich in diesen Hemisphären befindet. Bei der Eingabe von
Wegpunkten wird die im SETUP Programm vorgegebene Hemisphäre vorgeschlagen.

2) Betriebsart auswählen:

Der NAV 5000 verlügt über 3 Betriebsarten- 2D, 3D und Automatik. Die vom Hersteller
vorgegebene Betriebsart ist 2D. lm 2D- Betrieb sollten Sie eine Angabe über die Anlennen-
höhe angeben. Diese Betriebsart wird hauptsächlich im maritimen Bereich verwendel. Es
werden 3 Sateiliten zur Positionsbestimmung benötigt.

lm 3D- Betrieb wird ein zusätzlicher Salellit zur Berechnung der Höhe benötigt.
lm Automatik Betriebt wählt der NAV 5000 zwischen 2D und 3D le nachdem ob 3 oder 4
SatellitenzuVerfügungstehen. FürdenGebrauchaufSeeempfehlenwirdenBetriebsart2D.

Nach der Eingabe einer lniiialposition drücken Sie die V
Taste.
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CLEAR
10
ENTER

FERROPILOT MAGELLAN NAV 5OOO

Drücken Sie die CLEAR Taste, um ein envorhandenen Wert
zu löschen oder geben Sie gleich den neuen Wert ein. Die
Maßeinheit Fuß oder Meter wird unter Punkt 9 erläutert. Mit
der > Tasle können Sie zwischen + / - Vorzeichen wählen.
Drücken Sie die ENTER Taste. Der Empfänger akzeptiert
einen Wert von I 9,72 Seemeilen (1 7,7 km) oder 59054 Fu ß

(18000 Meier).

Durch Drücken der > Taste blättern Sie zur Anzeige 3D
Betrieb. Auch in dieser Anzeige können Sie die Höhenan-
gabe, wie oben beschrieben, ändern.

Nochmaliges drücken der > Taste zeigt das Display lür
Automatik Belrieb.

Nachdem Sie Betriebsart und Höhe eingegeben haben, drücken
Sie die VTaste. Das aktuelle Datum und die Uhrzeitin UTCwerden
angezeigt. Mit der > Taste können Sie zwischen UTC oder
Orlszeit wählen.

Drücken Sie zuerst die CLEAFI Taste um die angezeigten Werte
zu entlernen oder langen Sie gleich mit der Datumsangabe an.
Geben Sie das richtige Datum ein. Die Reihen{olge der Datums-
anzeige kann unter Punkt 't 0 geändert werden. Anschließend die
ENTEB Taste dIücKen.
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lm Allgemeinen sollten Sie nicht auf eine Höhenangabe verzichten, da Sie hiermil eine
genauere Positionsangabe erhalten. Höhenangaben können nur im SETUP Programm
eingegeben werden.

3) Einstellen der Uhrzeit:

Der NAV 5000 arbeitet grundsätzlich mit UTC (früher Greenwich Mean Time), aber Sie kÖnnen

auswählen, ob die Anzeige in UTC oder in Ortszeil angezeigt werden soll. Wenn Sie UTC

bevorzugen, sollten Sie nicht vergessen, daß Uhrzeit und Datum vom nulllen Längengrad
angezeigt werden.
Bei Speicherverlustwird als Datum der 01 .06.80 und als Uhrzeit 00:00:00 UTC angenommen.
Wenn Sie einen neuen Almanach laden, werden akluelle Daten angezeigt.
Beachlen Sie bitte, daß nach Speicherverlust erst die UTC Zeit eingegeben werden mußl

CLEAR
241291
ENTER

0500
ENTE
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Geben Sie d'ie aktuelle Uhrzeit ein, nachdem Sie sich lür die

Anzeige in UTC oder Ortszeit entschieden haben. Wieder die

ENTER Täste drücken.

4) Roulenmodus ändern (Aulomatisch oder manuell)

lm automalischen Routenmodus §chaltet der Empfänger automalisch zur nächslen

Routenetappe, wenn Sie eine imaginäre 90 Gratl senkrechte Linie zur Kurslinie überschreiten

oder das 2iäl erreichen. Sind Sie innerhalb eines Radius von 500 Fuß (152 Metefl des

vorgegebenen Ziels gelangen, erscheint in der Anzeige "CLOSE'

lm manuellen Routenmodus zeigt der Empfängerdie gleiche Meldung wie oben, schaitet aber

nicht zur nächsten Routenetappe' Sie mÜssen hierzu die > Taste drücken'

Nähere§ über diese Funklion finden sie im Abschnitt über die BoUTE Taste.

Der vom Hersteller vorgegebene Wert ist der Auto-modus'

Um einen automatischen oder manuellen Floutenmodus.auszu-

wählen, drücken Sie die V Taste, nachdem Sie Datum und Uhrzeit

festgelegt haben.

Mit der > Taste können Sie zwischen automalik oder mänuellen

Routenmodus wechseln.

Nähere Angaben im Abschnitt über die FIOUTE Taste

5) Koordinatenanzeige ändern (Grad und Minuten oder Grad, Minuten und sekunden)

Nachdem Sie den Routenmodus ausgewählt haben, drücken Sie

die V Taste.

Mit der > Taste wechseln §ie zwischen den Anzeigen mit Grad und

Minuten bzw. Grad, Minuten und Sekunden'
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6) Das Kartendatum lesilegen

Der Nav 5000 hat r 2 verschie.rene Kartendaten gespeicherr, die sie für Karten aur der ganzenwelt verwenden können. Außerdem gibt es uiä MEgii"n«.it, ern xartenaaiu, 
"inrug"n*nldas nicht gespeichert ist.

Ein Kartendatum ist die Bezeichnung für das mathematische Modell der Erde, woraui eineKartenprojektron basiert. Breiten- ,ia HngengriJ. .in., position sind vom Kartendarumabhängig. Die Verwendunq eines talsctren*raienoätrr. t ann ,u unglnrrigtJiten ois zu1€69 Fuß (6o0 Meter) führän, wenn sie eine vom NAV 5000 berechnete position mit rhrerKarte vergleichen.
Das richiige Kartendatum können Sie i.d.R. der Kartenlegende entnehmen.

Drücken Sie die V Taste nachdem Sie die gewünschte
Koordinatenanzeige gewählt haben.

Durch Drücken der > Taste blättern Sie durch die qespeicherten
Kartendaten. Wenn Sie das f ür lhre Karte gültiSe na-tunigetunaen
haben, drücken Sie die ENTER Taste.

um ein Kartendatum, das nicht ge§peichert ist, einzugeben, gehen sie wie forgt vor:

Drücken Sie die V Taste, nachdem Sie die gewünschte
Koordinalenanzeige gewählt haben.

Drücken Sie die > Tasle bis die nebenstehende Anzeige erscheinl"

ff::n'"' 
sie bitte, daß bei diesen Angaben are vorhergehenden Nulrsteren einzugeben
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Als Beispiel verwenden wir die Konstanten für das Kartendatum ,'old Hawaiian, Maui,,. sie
finden ein verzeichnis der verschiedenen Konstanten lm Anhang des engliichspiicrrigen
Handbuches"

ENTEB
025'1000

ENTEFI

ENTER

f,-""*ffi]
I DELTA a. merres Iu:,
ft."^.r.r..- I

t.'r*/
1.""^'*;l
t:"'t'''*,
r.ffil
I oelra x. urrnss tI rooo.ou I

\-1,/
lffit
(.',-*)

ffiffir
I DELTA z. merre" II -gsz- I

\__,

Drücken Sie die ENTER Taste. Geben Sie den Wert für Aa
ein. DieserWertwirdals DELTAaangezeigt. Mitder>Taste
können Sie das Vorzeichen zwischen + und -. ändern. Drük_
ken §ie die ENTER Taste.

014192702
ENTER

Geben Sie den Af Wert ein. Dieser Wert wird als DELTA I
angezeigt. Mit der > Taste können Sie wieder das Vor-
zeichen ändern. AnschlieBend die ENTEFI Taste drücken

1 0000
ENTER

Geben Sie den ÄX Wert
Taste geändert werden

ein. Das Vorzeichen kann mit der >
Die ENTER Taste drücken.

cea

ENTER
Geben $ie den AY Wert ein. Das Vorzeichen kann mit der >
Taste geändert werden. Die ENTER Taste drücken

357
ENiTEH

Geben Sie den AZ Wert ein"
Taste geändert werden. Die

Das Vorzeichen kann mit der >
ENTER Tasle drücken
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CLEAB
01 540

ENTER

8) Entfernungs- und Geschwindigkeitseinheit auswählen:

7) Mißweisende bzw. rechtweisende Kurs_ und peilangaben

Hier können sie zwischen 3 Mögrichkeiten zur Kurs- und peirungsanzeige auswähren. Eineausgewählte Angabe wird für alle Anzeigen verwendet. Zur Auiwahl siehen:

- Mißweisende Peilungen und Kurse werden gezeigt
- Rechtweiqende peilungen und Kurse weraei geägt
- Eine vom Benutzer eingegebene Mißweisung-wird derücksichtigt

Nachdem das Kartendalum ausgewählt wurde, drücken Sie
die V Taste.

Mit der > Taste wählen Sie die {ür Sie gewünschte Anzeigen-
art. Wenn Sie USER SET (U) ausw5hten, wird Oer zutärzr
g.espeich.erte Werl angezeigt. Wenn Sie den gespeicherlen
Wert verändern wollen gehen Sie wie folgt vor:

Drücken Sie die CLEAR Taste oder fangen Sie mit der
Eingabe an. Geben Sie die konstanle Kompaßdeviation ein"
Sie können mit der > Taste zwischen einer osttictren 6zw.
westlichen Deviation wechseln. Vorangehende Nullstel,en
müssen eingegeben werden,

Wenn Sie die ENTER Taste drücken, erscheint die neu
abgespeicherte Deviation,

Nachdem Sie Punkt 7 erledigt haben kommen Sie durch
Drücken der V Taste zu dieser Anzeige. Die zur Zeit verwen-
dete Maßeinheit wird angezeigt. Mit der , Taste wechseln
Sie zwischen: Seemeilen, Knolen und MpH
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Kilometer und kmh

Landmeilen und MPH

9) Höheneinheit auswählen (Fuß oder Meter):

Wenn Sie den gewünschten Geschwindigkeits- und Entfernungs-
einheit ausgewählt haben, drücken Sie Oie V Taste und die
nebenstehende Anzeige erscheint.

Mil der > Taste können Sie zwischen Fuß und Meter wählen.

Die ausgewählte Einheit wird in allen relevanten Anzeigen verwendet"

10) Die Reihenfolge der Datumsanzeige auswählen:

Nach der Anzeige über den Höhenrnaßstab gelangen Sie durch
Drücken der V Taste zu dieser Anzeige.

Mit der > Taste können Sie auswählen, welche Daturnsanzeige
Sie wünschen.(Tag, Monat, Jahr)

Drückon sie jetzt die v raste, um wieder zur ersten Anzeige des sETUp programms zugelangen. Um das SETUP Programm zu verlassen, drückeriSie eine betiebige iasie auner
die Tasten SETUP, V, oder >.
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wenn sie die Pos raste drücken, liberprüft der NAV 5000 als erstes den Almarrach. Anhanc,des Almanachs stert der Emptänger iurt, *ul"',* s"a]ettiten für eine no.ii*nrü"r*.nurngbenutzt werden können uncl werch,-e a*. ,**"nonJÄn srt"rhun eine optimare Geomerrieergeben.

' 
o * 61 l,ffi :x. fi : ff :ff :"1äi,",::"J:;Tl [::,T [;T:,.T j,";

\-J [:ll1;:: 
*- clie irn sEl uP vorsegebene Poärtion' lhro aktuelte

Wichtigl
wenn ein Arrnanach nicht ahEespeichert sein soilte oder der Errrpfänger in den retzten gMonaten nicht in Betrieb genommen wLrrde, schartet der Ernpfänger in den sky search Modus,um den nächsten sateiliten zu emp{angen. Nacrroem ein sarerrit geortet wurde, wird ein neuerAlmanach geladen, bevor erine positio"n O"r""f,r*t *äräen kann.

[-ffil ,,

| 
-"'"""'"" 

; wenn der Ajrnanach vorqibt, daß keine sateriten zur verfüEung

L_J 
srehen, schatler der NAV 5000 nichr auf Empfang.

Hei Verfügbarkeit der Satelliten schaltet der NAV 5000 in demINSTAFIX r'1 Suchlauf. Der Suchlauf wird, wie tinXs Oargestettt
ansezeigt.

Der INSTAFiX '|v suchrauf ist ein F'rogramm, mit dem der NAV 5000 aire 5 Empfangskanärebenutzt' um (die vom Almanach vorgJger*"ä srt"rrit"nxonsteilation) den satelliten, der sichtiirekt über crie Antenne befindet,-zi.r"h;'"Di;;"r suchiaur verkürzt den rür einePositionsberechnung erforrleriichen Zeitäum äri 
"nli"ÄBei einer optimarerr satelitengeomelrie dauert clieser Vorgang nur wenige sekunrien. Beieiner ungünstigen sateilrtengeornetrie können bis zu 60 sekunden vergehen bis der suchrauf

::ilS,:!;1.f,::1§fi?J::b"t*n" sat"ttit ni"n;;;;;* werden, ,.-,i,r d", r,fiange, oen

flj^"-:"9?:r..':te Sarcilit georrer. sucht der Empfänger nactr denanderen Sateiliten. die zr rr positionsLrerechnung beiötigt werCen.
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Der sateriilensrichrau{ und Datenempfang wird in der forgenden Abbirdung §ezeigt und kannwie folgt interprotiert wercJsrr:

im 2D Betrieb werden 3 Kanäre zur positionsberechnung benötigt. rm 3D Betrieb werden 4Kanäle benöligr. Das obige Beispiei zeigt den ilil;;g", im 3D Betriebr.während die aktue[en .Arrnanacrrdaten gäsarnmert ir*ialn, wird riie interne uhr des Empfän-gers in den ersten 'tr 0 sekunden aktuarije rt. nunrcr,r *ino oie interne urrr'ü*i1ä,iär. zi"n oo"..3len Positionsberechnung von neuem aktualisiert.

Eine Positionsbert:chnung wird durchgeiührt wenn üenügend sateiliten geortet wurden undder Daterrrransfer srattgeiunden hat. Eei richtiger riiiiatisieru,.,,g ci.n^ uasäriüp üogrrrr*wurde richtiE ausgefÜfrrt' kann eine erste Posiionsneiectrnung innerlalb von 55 sekunrjenerfolgen lst die zuietzt gespeicherte Position lLÄ§i iix; innerhaltr der letzlen 2 stundengespeichert werden. kann eine neue posirionsberechnung rnnerharb von 35 sekundenerfolgen.

%

lpos .r rr.orr II r rs zg.gsw I( "'^7

h\mtry

Salellit wurde/wird frereito tür eine
Positionsberechnung vewendet

Die Positionsanzeige wird im nach[olgentlom Bild dargestellt
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ln cier Anzeige erscheineri Breitengra<j, L.ängengrad, Betriebsarl undHöhe (Etevatiorr). Denken Sie daän, daß i; ,rj il;ftuun o,uAntennenhöhe vom Benutzer eingegeben *"rOen rl",un.' Die tatsächli-che Höhe kann nur in der Betrieblait 3D berechnet weroen.

Drücken Sie die V Tasle, um das für cliese position benutzte Ka{en-dälum, Datum und Uhrzeit zu sehen_



Wird die V Taste nochmals gedrückt, erscheinl wieder die erste Anzeige

Meldungen:

ALM VERIFY

FERROPILOT MAGELLAN NAV 5OOO

Nach nochmaligem Drücken der V Taste erscheint die Anzeige über die
geografische Qualität dieser Position, welche Satelliten zur Positions-
berechnung benulzt wurden und die Signalqualität der einzelnen Sa-
telliten.

Der Almanach wurde noch nichl vollständig aktualisiert. Der Empf änEer
prüfl welche Angaben fehlen und lädt die fehlenden Daten nach.

Es erscheint ALM VEHIFY (Almanach überprülen) in der unterslen
Zeile. Der Empfänger überprüft den Almanach, um festzuslellen, ob die
Position komplett und {ehlerfrei ist. Schalten Sie das Gerät nicht aus,
wenn diese Nachricht erscheint, und verwenden Sie dle angezeigte
Position zu Navigationszwecken erst, nachdem die Nachricht ALM
COLLECf nicht mehr angezeigt wird.

Erscheint ganz kurz nach dem Einschalten des Empfängers wenn im
SETUP Programm 2D und automatische Betriebsart vorgegeben
wurde, oder der Emplänger von 3D- auf 2D Betrieb umschaltet.

Erscheint ganz kurz nach dem Einschalten des Emptängers, wenn
im SETUP Programm 3D und automälische Betriebsart vorgegeben
wurde, oder der Emplänger von 2D- auf 3D Betrieb umschaltet.

Es werden bereits gespeicherte bzw. ältere Daten angezeigt. Enlweder
stehen nichl ausreichend Satelliten zur Verfügung oder die angezeigte
Position ist mehr als B Sekunden alt.

NOW IN 2D

NOW IN 3D

Kann del Empfänger eine Positionsangabe mii denen vom Almanach vorgegebenen satel-
liten nicht in ausreichender Quaiität empfangen und andere Satelliten nicht zur Verfügung
stehen, kann eine aktuelle Positonsangabe nicht ermittelt werden. ln diesem Fall erscheint
als Positionsangabe die zuletzt gespeicherte Position. sie können dies anhand des einge-
blendeten Sanduhr Symbols, unten rechts in der Anzeige, erkennen.

Diese Positionsanzeige darl nicht zu Navigationszwecken verwendet
werden.
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Das Erscheinen des Symbols ä in der ersten pOS Anzeige
bedeutet, daß die Signalqualität eines einzelnen oder mehreren
§atelliten einen Werl von 3 oder weniger beträgt.

Signalqualität (SQ)

Die Qualitäi des Empfangssignals (signal quality) ist abhängig von der Einwirkung von
störfrequenzen auf die signale der einzelnen satelliten. Diesä eualitäts- oder Empfängs-
§tärke wird von jedem empfangenen §ateiliten gemessen und ist in der dritten positionsan-
zeige zu sehen.
Die signalqualität wird auf einer skala von 0-g gemessen, wobei der wert g den besten
Empfang darstellt" signalqualität von 4 oder mehi bedoutet, daß ausreichende Empfangs-
qualität für.die"sen salellit besteht. Die signalqualität kann u.u. durch eine geringfr.igige
Anderung der Antennenlage erheblich verbessert werden. Die Signalqualitä beäinflu'ßt nicht
die Genauigkeit einer berechneten position. sie ist lediglich äin Hlnweis dalür, daß die
Signalslärke einer oder mehrerer Satelliten nicht optimal ist.

Geografisches Symbol (GA)

Bei Erscheinen des E Symbols beträgt die geografische
Qualität der berechnelen Position einen Werl von g oder weni-
ger. Sie sollten also eine Positionsangabe die dieses Symbol zeigt
zu Navigationszwecken nicht venrvenden.

Die geografische Qualität isl eine Wertung der allgemeinen Geomelrie, der zur positions-
berechnung verwendeten salelliten. Je weiter der Abstand zwischen den verwendeten
Satelliten, um so genauer ist die positionsberechnung.
Wie bei der Signalqualität wird eine Bewertungsskala von 0-9 verwendei wobei g den besten
wert darstellt. Bei einer geogralischen eualität von 7 oder mehr ist die Genauigkeit der
berechneten Posilion ausreichend.

Eine genaue Position kann nur mit aktuellen Almanachdaten berechnel werden.
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Die POS Taste bei Dauerbelrieb

lm Dauerbetrieb wird lhre Position etvva jede Sekunde neu berechnet und angezeigl. Da die
GPS Satelliten konstantdie Erde umkreisen, können Signale nicht ununterbrochenemplangen
werden" Der Empfänger schaltet automatisch auf den nächsten verfügbaren Satellit um, um
eine Positionsberechnung durchzuführen. Da der Almanach die Umlaufdaten aller Satelliten
enthäll, ist der Empfänger in der Lage, die notwendigen Satelliten rechtzeitig zu orten und lür
eine Positionsberechnung zu venarenden.

lm Dauerbetrieb kann der Empiänger nur mit der ON/OFF Taste bzw. durch unlerbrechen
einer externen Spannungsversorgung abgeschaltet werden.

Fehlerquellen bei der Positionsberechnung

a) Der Empfänger wurde nicht richtig initialisiert. (siehe SETUP)
b) Es können nicht genügend Satelliten lür eine Berechnung der Position

lokalisiert werden.
c) Der Empfänger bleibt im Satellitensuchmodus.
d) Der Signalempfang ist nicht ausreichend.

zu a) Erlahrungsgemäß lreten folgende Probleme am häufigsten auf:

-Die Positionsangabe im SETUP Programm wurde fehlerha{t
eingegeben bzw. weicht mehr als 300 Meilen (483 km) von der
tatsächlichen Position ab.

-Der Empfänger befindet sich 300 Meilen (483 km) oder mehr von der
zuletzt gespeicherten Position (LASTFIX),

Diese 2 Ursachen können dazu 1ühren, daß der Empfängerdie vom Almanach vorgegebenen
Satellitennichtortenkann. DerEmpfängersuchtanhanddesgespeichertenAlmanachsnach
Satelliten, die eine Positionsberechnung innerhalb 300 Meilen (483 km) der Positionsangabe
bei der lnitialisierung bzw. von der LASTFIX Position ermöglichen. Wenn sich der Emplänger
außerhalb dieser Reichweite befindet, werden §atelliten gesucht die u.U. nicht zur
Positionsberechnung verwendet werden können.

Es kann auch möglich sein, daß der Empfänger eine Position berechnet, die mehr als 300
Meilen (483 km) von der initialisierten Position bzw. LASTFIX Position liegt. Der Empfänger
betrachtet diese Berechnung als falsch und führt 3 weitere Versuche durch, eine Position zu
berechnen, die mit der Inilial- bzw. LASTFIX Position vereinbar ist.

Wenn die gesuchten Satelliten nicht geortet werden können, oder wenn der vierte Versuch,
eine Position zu berechnen, nicht zu einem akkuraten Ergebnisführt, ignoriert der Empfänger
die LASTFIX Position bzw. die initialisierte Position und schaltet aulomalisch in den SKY
SEARCH Modus um" Dieses wird auch in der vierten Zeile der Anzeige dargestellt.
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wenn ein Almanach bereits gespeichert ist, überspringt der Empfänger den ersten Teil des
sKY SEARCH Programms (es wird kein neuer Almanach geladen). Es werden die nächst-
gelegenen Satelliten gesucht, die die initialisierte Position bzw. die LASTFIX position
überprüfen und eine neue Positionsberechnung durchführen. Dieser vorgang dauert ca. 1 5
Minuteii.

wenn nach ca. 20 Minuten keine position berechnet wird, müssen sie den Emplänger
entweder von neuem initialisieren oder mit dem AUX 5 programm einen neuen Almanach
laden.

zu b) Nach dem Einschalten überprüft der Nav 5000 als erstes den
Almanach. Wenn der Almanach vorgibt, daß nicht ausreichend
Satelliten zur Positionsberechnung zur Verfügung stehen, erscheinl
iolgende Anzelge, wenn Sie den Empfänger im Dauerbetrieb geschaltel
haben oder der Empfänger mit externer Spannungsversorgung betrieben
wird"

Diese Anzeige erscheint (im Dauerbelrieb), wenn zu wenig Satelliten
empfangen werden können. Der NAV 5000 schaltet nicht auf
Empfanqmodus.

lm sparbetrieb (AUX g) schaltet sich der Empfänger automatisch ab, wenn nicht ausreichend
satelliten zur Positionsberechnung geortet werden können. überprülen sie mit (AUX 9) ob
nicht aus Versehen $ateiliten abgeschaltet wurden"

Diese Nachricht erscheint, wenn der Emplänger in 3D-Betrieb
geschaltet ist und nicht genügend Satelliten zur positionsberechnung
orten kann. Versuchen Sie den Emplang in 2D.

zu c)Wenn ein Almanach gespeichert ist (und die lniiialisierung richtig durchgeführt wurde),
satelliten aber nicht geortet werden können, bleibt der Empfänger imbauersirchmodus. Es
kann mehrere Ursachen tür dieses Phänomen geben:

- ungünstiEe Antennenposition
- GPS Signale werden durch Gebäude, Berge, Vegetation o.ä. bloekiert
- es entstehen signalspiegerungen, die durch veränderung der Antennenrage

eliminierl werden können
- Fehlfunktionen von Salelliten
- der Satellitenempfang wurde mit der AUX 3 Funkiion ausgeschaltet
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WICHTIG

Um navigationsbezogene Daten (2.8. Kurs, Geschwindigkeii etc.) außer den
Positionskoordinaten anzeigen zu kÖnnen, muß der Empfänger bestimmte Vorgaben
erhalten. Der NAV 5000 kann iederzeit eine Position ermitteln, aber um navigationsbezogene
Daten berechnen zu können, benöligt der Emplänger einen Ausgangs- und Zielpunkt"
Einen Zielpunkt können Sie mit den WPT und ROUTE Tasten eingeben. Mit der WPT Taste
geben Sie die Koordinaten einer bestimmten Position ein und mit der ROUTE Taste wird die
Reisefolge von bestimmten Wegpunkten lestgelegt.
Fangen wir mit der WPT Taste an:

Mit der WPf Taste können bis zu 100 Wegpunkte gespeichert werden, einschließlich die
zuletzl gespeicherte Position LASTFIX oder die 4 vorangegangenen LASTFIX Positionen.
Die gespeicherten Wegpunkte können angezeigt, gelÖscht und benannt bzw. unbenannl
werden.
Wegpunkte werden in alphabetischer Reihen{olge gespeichert.

LASTFIX al$ Wegpunkt übernehmen

LASTFIX Drücken Sie die LASTFIX Taste um diese Position als
Wqgpunkt auszuwählen.

ENTER Nachdem Sie die ENTER Taste drücken, erscheint der
Cursor in der oberen linken Ecke der Anzeige.

FERRO
ENTER

Bennenen Sie den Wegpunkt z.B. FEFIRO
und drücken Sie anschließend die ENTER Taste. Der Name
eines Wegpunkts darl bis zu 6 Zeichen enthalten.

lro.rrrx gr,ze.szrul
I rra zs.ssw I
lzo orrlr I

\__,

[ .r r*^l
I rra"zg.ssw I
lzo ot arr I\__v
1r.""" r*;1
I rra"zg.gsw I
lzo or alr I\----rl

Verwenden Sie Namen, die leicht zu merken sind und machen Sie Notizen über die von lhnen
gespeicherten Wegpunkte. Dies ist von besonderer Wichtigkeit , wenn Sie die vom NAV 5000
vorgeschlagenen Wegpunktbezeichnungen übernehmen.
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ENTER

Falls die von lhnen gewählte Wegpunktbezeichnung bereits
gespeichert ist, erscheint diese Nachricht. Drücken Sie die
ENTEFI Taste und geben Sie einen anderen Namen ein.

Wenn Sie keine Wegpunktnamen eingeben wollen, schlägt
lhnenderNAVS000einen Namenvor. Dievorgeschlagenen
Bezeichnungen werden im Format WPTXXX angezeigl,
wobei XXX die Zahlen 001 bis 099 darstellen. Diese Weg-
punktbezeichnungen werden in numerischer Folge
gespeichert.

Um die vom NAV 5000 vorgeschlagene Bezeichnung zu
übernehmen, drücken Sie nochmals die ENTER Taste.

ENTER

Nachdem eine Posilion als Wegpunkt abgespeichert wurde, können die dazugehörigen
Angaben wie z.B. Datum und Uhrzeit des Speicherns mit der V Taste abgerufen werden. Die
> Taste zeigt die gespeicherten Wegpunkte in alphabetischer bzw. numerischer Folge.

Wegpunkte manuell eingeben

WPT Drücken Sie die WPT Taste

ENTER Drücken Sie die ENTER Tasle

FERRO
ENTER Geben Sie einen Namen Iür den Wegpunkt ein (bis zu

6 Stellen) oder drücken Sie die ENTER Taste um eine vom
NAV 5000 vorgeschlagene numerische Bezeichnung zu
übernehmen.

Diese Nachricht erscheint, wenn der von lhnen gewählte
Name bereits abgespeichert ist. Drücken Sie bitte 2 mal die
ENTER Taste und geben Sie einen neuen Namen ein.
Danach verfahren Sie wie folgt-
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53 37_70N
ENTER

Geben Sie den Breitengrad z.B. 53 Grad 37 70 Minuten
ein. Mit der > Taste können Sie zwischen
der nördlichen oder südlichen Hemisphäre wählen.
Anschließend die ENTEH Taste drücken.

Wie bei der lnitialisierung müssen leitende Nullstellen eingegeben werden- nachfolgende
Nullstellen werden aulomalisch übernommen.

0095320E
ENTER

Geben Sie den Längengrad z.B. 009 Grad, 53 20 Minuten
ein. Mil der > Taste wählen Sie zwischen

derwestlichen oderöstlichen Hemisphäre. AnschlieBend die
ENTER Taste drücken"

!!l Beachten Sie bitte, daß bei manuell eingebenen Wegpunkten keine Angaben über
Satellitensignalqualität (SQ) bzw. geometrische Qualität (Ga) des Wegpunkts abgerufen
werdenkönnen. Eskannnurabgerufenwerden,mitwelchemKartendatum,Tagesdatumund
Uhrzeit der Wegpunkt gespeichert wurde.

0
ENTER

Geben Sie die Höhe/Elevation des Wegpunkts ein. Mit der
> Taste können Sie zwischen positiven + und negativen -

Vorzeichen (auf mittlere Meereshöhe bezogen) wählen.

Drücken Sie nochmals die ENTER Tas1e, um die eingege-
benen Daten zu speichern" Es erscheint wieder die V Taste,
mit der Sie die eingegenen Daten abrufen können.

Wenn diese Anzeige nach der Eingabe eines Wegpunkts
erscheint, ist die Speicherkapazität des Speichers erreicht.
Sie müssen einen anderen Wegpunkt löschen, bevor Sie
den neuen Wegpunkt speichern können.

ENTER

I
I

ENTER

Gespeicherte Wegpunkte anzeigen
,1.r,: :

&\kDrücken Sie die WPT Taste.

Seite 38

V

V

FERROPILOT MAGELLAN NAV 5OOO

Drücken §ie die > Tasle, um durch die gespeicherten Wegpunkte

zu blättern. Sie können sich aber auch einen einzelnen Wegpunkt
anzeigen lassen, indem Sie den Wegpunktnamen oder die
Anlangsbuchstaben bzw. -Zahlen des Wegpunkts eingeben und
dann die ENTER Taste drücken.

Drücken Sie die V Tasle um Karlendatum, Datum und Uhrzeit
an dem der Wegpunkt gespeichert wurde abzulesen. Wenn Sie
ietzt die > Taste drücken, werden die jeweiligen Daten des
nächsten Wegpunkts angezeigt.

Nach nochmaligem Drücken der V Taste erscheint die Anzeige
über die geometrische- bzw. die Signalqualität der position. Bei
manuell eingegebenen Wegpunkten werden diese Dalen nicht an-
gezeigt.

Umbenennen der Wegpunkte

um einen wegpunkt umzubenennen, müssen sie sich zuerst den betreffenden wegpunkt
anzeigen lassen (siehe Anzeigen von wegpunkten). ln einer beliebigen Anzeige des
wegpunkts drücken sie die ENTER Taste. Geben sie den neuen Namen ein und drücken sie
nochmals die ENTER Taste.

wegpunkte die zu einer RourE gehören, können umbenannt aber nicht gelöscht werden.
(näheres im Abschnitt über die ROUTE Taste).

Das Löschen eines Wegpunkt§

Lassen Sie sich den betretfenden Wegpunkt anzeigen.

CLEAR Drücken Sie die CLEAH Taste^ Es erscheint die nebenstehende
Anzeige. Um den Wegpunkl unwiderruflich zu löschen, drücken
Sie nochmals die CLEAR Taste. Wenn Sie den Wegpunkt nicht
löschen wollen, drücken Sie eine beliebige Funktionstaste außer
der CLEAR-l-asle.

Wenn Sie alle gespeicherten Wegpunkte löschen wollen, lesen Sie bitte den Abschnitt über
die AUX l0 Funktion.

wegpunkte die zu einer zusammengestellten RourE gehören, können nichtgelöschtwerden
(siehe den Abschnitt über die ROUTE Taste).
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Die 5 zuletzt ermiltelten Positionen werden als L.ASTFIX (zuletzt berechnete Position) in der

Reihenfolge LASTFX, FIX-02, Flx-03, Flx'04 und FIX-05 abgespeichert. sie können die

gespeicherten Positionen durch Drücken der LASTFIX Taste akrrufen. Nach ieder neuen

Fositionsberechnung werden die gespeicherten I-ASTFIX Positionen aulgewertet d.h. die

zuletzt berechnete Pösition wird von der neuen Position abgelösl, FIX-02 wird zu FIX-03, FIX-

03 wird zu FIX-04 usw.
Alle ermittelte Positionen werden nicht gespeichert. lmsparbetrieb (der Emptänger bleibt 2

Minuten eingeschaltet) wird die zuletzt berechrrete Posilion als LASTFX gespeichert lm

Dauerbetrieb wird alle 10 Minuten eine neu berechnete Position als LASI'FX gespeichert.

LASTFX und die übrigen 4 F|X-Positionen können auch als wegpunkte (siehe wPl )

gespeichert und zu einer Route (siehe ROU-fE) zusammengeslelll werden'

Wenn der Empfänger clas GQ-Warnsymbol (geografische Qualität) anzeigt § und ein
piepston zu h6ren ist, hatte die GQ dieser Position einen Wert von 3 oder weniger. Beim

Duichblättern der Positionsdaten sehen Sie in der dritten Anzeige, welcher genaue GO-Wert

diese Position hatte.

LAST FIX Drücken Sie die LASTFIX Taste, um sich die Koordinaten der
zuletzt gespeicherten Position anzeigen zu lassen' Unten

links wird die Betnebsart in der die Position errnitlelt wurde

und unten rechts die Höhe/Elevation angezeigt.

llrücken Sie die V Taste, um Kartendatum, Datum und

Uhrzeit der Position zu sehen.

Nochmaliges Drücken der V Taste bringt die Anzeige Über

GQ, welche Satelliten zur Positionsberechnung verwendet

wurden und die Sionalqualität (SQ) der einzelnen Sätellilen"

WARNUNG III

Wenn die GQ einen Wert von 3 oder weniger beträgt. sollten Sie diese Positionsangabe nicht

zu Navigationszwecken verwenden.
Die vier davor gespeicherten LASTFIX Positionen können sie wie {olgt abrufen:

Drücken Sie die > Taste, nachdem Sie zuvor die LA§TFIX

Taste gedrÜckt haben bzw.
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Drücken Sie nochmals die > Taste um FIX-03 anzeigen zu lassen

V

V

Drücken Sie die VTasle,

zu sehen (Kartendalum
um die zweite Anzeige der Positionsdaten

, Datum und Llhrzeit).

Mit der V Ta$te können Sie durch die verschiedenen Positionsan-

gaben blättern.

Drücken der > Taste bringt die nächste IASTFIX Position auf der

An;reige usw.

Urn eine beliebige qespeicherte LASI-FlX Position als Wogpunkt zu übernehmen. müssen Sie

nurdieENTERTaslecirüokendanritdiePosilionangezeigtwird. Geben§ieeinenNamenfür
de; n Wegpunkt ein und cir[rcken §ie die ENTHFI Taste oderdrücken Sie die ENTEFl Taste ohne

einen Narnen eingegeben uu haben, um den Wegpunkt vom NAV 5000 automatisclt
benennen zu lassen.

Mit der ROUTE Taste können Sie 1 Route von 1 bis 1 0 Etappen (LHGS) eingeben Eine Houte

wird zusamrnenge$tellt, indem Sie eine Reihe von Wegpunklen aussuchen, die die einzelnen
Etappen der Route darstellen"

Sie können zwischen aulomatischem or|er manuellem Roulennroclus irn SETUF Programm
wählen. ln beiden Modi werden im Ablauf der Route die Navigationsdaten sekündlich
aulgewertet und der Emplänger zelgtr eine Annäherungsnachricht "CLOSE" wenn ein Radius

von 500 Fuß (152 Meter) urn den Zielwegpunkt erreicht wird.

im automatischem Routenmodus wechselt der Ernp{änger automatisch zur nächsten Etappe

der vorgegebenen Boute, wenn eine imaqinäre Linie rjurch den Zielwegpunkt senkrecht zur
Kurslinie erreicht wird.

lnl rnanuellen Floutenrnodus rnüssen Sie das Passieren der irnaginären senkrechten Linie

qLrittieren, um zur nächsten Etappe zu gelangen.
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Es werden NMEA - Daten an angeschlossene Geräte nur übertragen, wenn eine Route
zusammengestellt wurde - der Ausgang mil der AUX 6 Funktion entspiechend geschaltet und
die Pos-, VEL-, oder NAV Tasten gedrückt, um eine positionsangabe zu erhärten.

Eine Houte stellen Sie folgendermaßen zusammeni

ROUTE Drücken Sie die ROUTE Taste. Falls eine Roule schon
besteht, wird der aktuelle Abschnitt dieser Route angezeigl.

CLEAFI
CLEAH

Löschen Sie eine eventuell vorhandene Route, indem Sie 2
mal die CLEAR Taste drücken. Es wird aulomatisch cjie
aktuelle Positiön (POS) angezeigt.

Mit der > Taste können Sie durch die gespeicherten Weg-
punkte (in alphabetischer bzw. numerischer Reihenfolge)
blättern bis Sie die aktuelle Position wieder erreichen. Sie
können aber auch den ersien Buchstaben des gewünschlen
Wegpunkts eingeben und nach Drücken der ENTER Taste
anschließend ab dem gewählten Wegpunkt weiterblättern"

Wenn Sie den gewünschten Wegpunkt erreicht haben und
ihn als Anfangsposition einer Route verwenden wollen, drük-
ken Sie die ENTER Taste.

ENTER

oo,"n)y' ,/ \-'/ ITffi] / \
a l(ziet) I

I I Senkrechle Linie I
I zur Kurslinie I
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liie können auch clie aktuelle position als Anfangs- bzw. Zielpunkt einer Route auswählen.Diese Position wird als Wegpunkt',starl,, gespei;hert.

SET LEG 1

slart TO TUNA

-+

IffiI
("1''"- J
lsrr rrca I

lruanr-ru ro aouv Ik_J
[** -lI starl IO TU$IA {

I oos nn rs.rrrum 
I\_*-l

&.meeigem eimer gespe!cherten Flouie

r'lol"l rE f*;;--l r)rtjcken sie die Hor.JTE l-äsre. Mil der > Tasre brä*ern sie durch
| 1g,r-1o lyma ldis einzßlnen Abschnitle cJer Route. Wenn Sie jetzt die pOS_,

!. 
085 M rr.r:ruu jNAV-odervELTastetjrücken, werden die reievanten Navigations-

\-**:Fll däteil diese$ Routenabschnitts ä ngezeigt.

wiüt-iTtc !I
in der vierle n Zeiie der l{AV- orier VEL Anzeige n wircider aktuel!e Floutenabschnitt dargestelll.
üe ," akta:elie noutenabschnitt',vird nicht bei Drucken der pos rrrt" ,ngur*igt. in §frL*ri"»isi außerdemr der NMsA-Ausgang rr:akliv.

Ein'le Rouie ändern

§ie konnen elne b€reits zusammengestelrte Fioute ärrdern, indem sie clie tlör.JTH Taste
*rücken, einen neuen Atrschnitt auswähien Lind anschließend die FfJS-, illAV- odervELTasle
rirücken. §ie körrnen aber auch eine neue Rouie zusammenstellen, einen Floutenabschnilt
auswählen und zurn schruß wreder die pos-, rrlAV- orier v[L Taste drücken.

>
rNTFR

IN'r§R

lasle, urn ihn zu ütrernehmen. Der Fmpfänger schaltet automa_
tisch zur nächsten Etappe um.

Diese Nachricht erscheint, wenn keine Wegpunkte gespeichert
sind. Sie müssen zuerst Wegpunkte speichern, berTor bie eine
Route zusammenstellen können.

Wrede rholerr Sie rjie o.g. schritte, his Sie lhre gewünschte Route
zusammengesteilt haben oder bis alle 10 Abschnitte (LEGS) der
Route gespeichert sind.

Wenn alle Ror.rtenabschnitte ausgewähit wurrlen, drLicken Sie 2
maldie EtrlTER Tasie" Die Anzeige schaltet zum ersten Abschnitt
der gewählten Route zurtick und zeigt die entsprechenden
Naviqationsdaien an.

ählen Sie den nächsten Zielwegpunkt in gleicher Weise. Wenn
gewünschte Wegpunkt angezeigtwird, drücken Sie die ENTER
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Routenmodus lestlegen

Der Routenmodus wird im SETUP Programm ausgewählt

SETUP Drücken Sie die SETUP l"asle, um diese Anzeige zu sehen

Drücken Sie die V Tasle bis Sie die Anzeiqe Über den

Routenmodus sehen.

Mit der >-faste wechseln Sie zwischerr automatischen und

manuellen Routenmodus.

Zur Beachtunq

Der NMEA Datenaustausch mit angeschlossenen Gerälen findel nur statt, wenn der Empfän-

ger in Dauerbetrieb bzw" eine externe Spannungsversorgun§ angeschlosserr ist, eine Route

zusammengestellt, die Pos-, NAV- oder VEL Taste gedrückt und eine erste Posilions-

berechnung durchgeführt wurde. Wenn Sie lhre Route ändern wollen, empfehlen wir lhnen,

das angeschlossene Gerät (Autopilot usw.) zuerst auszuschaiten oder im STAIIIDBY Betrieb

zu schaiten. Anriern Sie dann lhre Route, drücken Sie die POS-, NAV- oder VEL Taste unci

schalten Sie anschließend das angeschlossene Geräl wieder ein"

Autonnatischer Floutenmodus

NAV Wenn eine Route im automatischen Routenmodu§ abge-
fahren wird, drücken Sie die NAV Taste, nachdern Sie den
aktuellen Routenabschnitt ausgewählt haben. Es werden
Navigationsdaten für diesen Abschnitt anEezeigt (eine ge-

nauere Erklärung der angezeigten Daten finden Sie im
Abschnitt über die NAV Taste).

Wenn Sie sich mehr als9,9B Meilen (16 km)von der Kurslinie
des Routenabschnitts entlernen, kann der Kursversatz
nicht berechnet werden und es erscheinl die Nachricht
'INVALID LEG". Sie können diese Nachricht ent{ernen,
indem Sie eine enlsprechende Anderung des Boutenab-
schnitts wählen bzw. die Houte löschen.
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Wenn Sie einen Umkreis von 500 Fuß (152 Meter) des Zielwegpunkls
überschreiten, erscheint in der untersten Anzeigenzeile die Meldung
"cLosE..

Wenn Sieietzt eine durch den Zielwegpunkt imaginäre senkrechte Linie
zur Kurslinie überschreiten, schaltet der Emplänger automatisch zum
nächsten Routenabschnitt um.

Zur Beachlung:

Wenn die imaginäre seilkrechte Linie zur Kurs!inie überschritten wird, ohne den Ankunftskreis
von 500 Fuß (152 Meter) eneicht zu haLren, §chaltet der NAV 5000 trotzdem zum nächsten
Routenabschnitl um, ohne die Meldung .CLOSE' anzuzeigen.

Wenn der Zielwegpunkl des letzten [-loutenabschnilts erreicht ist, er-
scheint die Nachricht "COMPLEI'E'd.h. die Route ist abgeschlossen.

Manueller Routenrnodus

NAV Drücken Sie die l'lAV Taste nachdem §ie den entsprechenden
Boulenabschnitt gewählt haben.

noirrE
AUX

F
l\IAV

Wenn $ie einen tjmkreis von 500 Fuß (152 Meter) des Zielweg-
punkts überschreiten, erscheint in der untersten Anzeigenzeile die
lvleldung 'CLOSE',

Wenn Sie jetzt eine ciurch den ZielweEpunkt imaginäre senkrechte
Linie zur Kurslinie überschreiten, erscheirrt die Meldung "AFlRlVED"
(angekommen).

Dri"rcken Sie die HÖUTE Taste und dann die > 
-l-aste, 

um zum

nächsten Routenabschnitt weiter zu schalten. Mit der NAV Taste

kommen Sie wieder zurAnzeige der ielevanten Navigationsdaten.
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wenn sie nicht innerhalb einer Minute zum nächslen Abschnitt wechseln, sendet der NAV

sObO eine Fehlermeldung über den NMEA Ausgang an die angeschlossenen Geräle Falls

ein eutopitot angeschloisen ist, meldet er Alarm. Bei Anschluß eines Plolters oder

Radargerätes können Sie weiter navigieren'

Wenn der Zielwegpunkt des letzten Routenabschnitts erreicht ist

erscheint die Nachricht "COMPLETE" und das Gerät gibl einen

Piepston ab d"h. die Route ist abgeschlossen.
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Kllr$vetsatz

§eite 46

Um die Navigationsdaten eines Rouienabschnilts zu er{alrren,

drücken Sie die NAV Taste. Die erste Anzeige slellt folgende

lnformationen da- Kurs (otr rnißweisend oder rechtweisend wird

im SE-IUP Programm entschieden), Entiernung zum nächsten

Wegpunkt, der Kursversatz, ob Sie sich links oder rechts vom

Bouienkurs befinden und ar.rf welchem Routenabschnitt Sie sich

befinden"

NAV

Die NAV Taste liefert lnformationen über Ent{ernung, Kursversatz, Peil- und Kursrelevante

Dalen.

Sie müssen als erstes eine Route zusammenstellen, bevor Sie die entsprechenden

Navigationsdaten erhalten können.

Bevor Sie die NAV Taste drücken, sollten Sie also lhre Route sowie den gewünschten

Routenabscrrnitt (im Kapilel Über die R0UTE Taste nachzulesen) anzeigen lassen.

NAV

Der Kursversatz- XTE (Cross Track Error)- ist der senkrechte Abstand zwischen lhrer

augenblicklichen Position und der geraden strecke vom Anf angswegpunkt zum Zielwegpunkt

ä"iRoutenrn.chnitls. DieAbweichungnachsteuerLrordoclerbackbordvornKursijberGrund
wird in Fahrtrichtung dargestellt.

v
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Werrn Sie mehr als 9,98 Meilen (16 km) von der Kurslinie

des Routenakrschnitts enllernl sind, kann der Kursversatz

nicht berechnel werden und es erscheint die Nachrichl
"INVALID LEG-"

Drücken Sie die V Taste, um sich steuenelevante Daten anzeigen

zu lassen. Oben links wird der Zielwegpunkt des Routenab-
schnitts angezeigt. in der zweiten Zeile steht llnks der Kurs zum

Zieiwegpunkt und rechts daneben die Entfernung zurn Zielweg-

punkt. Die dritte Zeile zeigt links an in welche Flichtung, um wieviel

um zum Wegpunkt zu kommen- STEER LEFT bedeutet, daß SieGrad Sie steuern mÜssen,
nach Backbord steuern rnüssen und STEER RIGHT, daß Sie nach Steuerbord sleuern

miissen" {ln diessm Beispiel 43" Kursänderung nach Bb)

Llm Geschwindigkeits relevante Angaben wie Zeit zum Ziel oder Steuerkur§ zu erhalten, muß

lhre Geschwindigkeit mindestens 0,2 Knoten (0,37 kmh) betragen.

Drücken Sie nochmals die V Taste um die geschätzte Ankun{tszeil
(ETA- estimated time of arrival = geschätzte Arrkun{tszeit) und die
gut Eemachte Geschwindigkeit zum Zielpunkt (VIvlG- velocily

made good) anzuzeigen.

VMG ist die Geschwindigkeit in Richtung Ziel (Wegpunkt). Eine wichtige lnformation beirn

Kreuzen.

Drücken §ie die V Taste wieder, um die Zeit zum Ziel (TTG- time

to go) und die Annäherungsgeschwindigkeit (SOA- speed ol

advance) zu sehen.

Zeit zum Ziel (TTG) ist die Zeil, die noch benötigt wird, um die ielztige Etappe der Route bei

einer gleichbleibenden Geschwindigkeit zu beenden.
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Die Annäherungsgeschwindigkeit ist die Dil{erenz zwischen VMG und Geschwindigkeit über

Grund.

Start z,iel

-

Annnäheiunqsgeschwindigkeir tz 1i ffi,1,".".

Wenn Sie einen Umkreis von 500 Fuß (152 Metefl des Zielweg-

punkts überschreilen, erscheint in der untersten Anzeigenzeile die

Meldung "CLOSE".

lnnerhalb eines Abstands von 60 Fuß (.18,3 Meter) steht nur die Entiernung zum Zielwegpunkt

zur Verfügung.

Die VEL Taste (VEL = VELOCITY = Leistung) ermöglicht lhnen Angaben über lhre Geschwin'

digkeit über Giund (speed over ground) und Kurs über Grund (ground course-CgS GND)

abzurufen.
Diese Angaben stehen nur dann zur Verfügung, wenn lhre Geschwindigkeit mehr als 0,2

Knoten (0,37 kmh) beträgt.
Geschwindigkeiten bis zu 951 Meilen per slunde mph (1530 kmh oder 827 Knoten) können

Drücken Sie die VEL Taste

gemessen werden.
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Mit cler l-IGHT Taste können Sie die Anzeige beleuchten. Drücken Sie die LlGl-iTTaste wenn

§ie die Hintergrundbeleuchtung ein- oder ausschalten wollen" Die Beleuchtung wird beim

A.usschalten des Empfänger§ aulomatisch ausgeschaltet.

Eeachlen Sie bitte, daß die eingeschaltele Beleuchtung den §tromverbrauch erhöht.

Die l-{elligkeit der Beleuchtung kann in dem Programm AUX 2 eingestellt werden'

Der NAV 5000 besitzt außer den I Funktionslasten 1 1 Hilfs- oder Zusalzfunktionen. Die

Zusatzlunktionen geben zusätzliche ln{ormationen und haben eine Kontrollfunktion über die

Art der Anzeige.
lfie Zusalzlunktionen können in zweierlei Weise abgerulen werden-

Drücken Sie die AUX Taste - die entsprechende Zusatzfunktions-
zahl und anschließend die ENTER Taste, um die gewünschte

Zusalzf unktion auszuwählen.

Drücken Sie zuerst die AUX Taste und anschließend die > Taste,

um durch die Zusatz{unktionen zu blättern-

AUX 1 (Empfangsstatus):

Die Funktion AUX 1 zeigt an, welche satelliten vorn Empfänger gesucht werden, die

Signalqualität der einzelnen Satelliten und den Zustand des Datenempfangs. Der Empfangs-

slatus wird nach Driicken der POS Taste automatisch angezeigt, aber Sie können auch

manuellzudieserAnzeigegeiangen,mitderAUXl Funktion. DieseAnzeiEekanneinegroße
t{ilfe sein, wenn Sie Schwierigkeiten haben, eine Position zu berechnen, vor allem wenn Sie

meinen, daß die GPS Signale blockiert sein könnten.

AUX
2
ENTE

ODER

AL]X
1

ENTER

Drücken Sie die AUX Taste, die Zahl 1 und die ENTER Taste (oder

1 nral die AUX Taste und 1 mal die > Taste).
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Empfangskanäle wären inöureigt. t wären 3 " Zeichen zu sehen und 4

AUX 2 (Beteuchtung):

Mit dieser Zusatzfunktion können Sie die Helligkeit der Hintergrundbeleuchtung einstellenAU^ lorsnlavcorurnor I2 l-, BRtcHT 02 I.*r.*[ ,J
iH:ffiä::,i'?LYJm'f,0,? Tahr 

2 und die ENrER rasre (oder
o* ur,i"igäJ#ä,:';i;#,t:";J;'* ), um die Anzeise über

]"-'|m1DrückenSiedieLlGHTTaste,umdieHintergrUndbeleuchtung

L_:/ ;fiä:ffiä JX ffi; ;*. 
wäh'|en sie zwischen einen

fl :,.i":i"iHiüffi fl 
i#j"H:§t1.1,*!ll,.e"ru,"r,r,nsrür jedeAnzeiseverwende,ors der gespeicherte wert geröscht oo",. 

""rrräi g";;r*. der wert geändert wird.
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#iffi l "ErnHJ,'ffi 
",Iäiffilf HIJ::H,.i,:f , 0"" Zusrand der einzernen G ps

' welche Satelliten vom Sr

.9i"re,ät,o";äffi;nEß;,:i,ö:ä['f;j,,Xs;",1,"r,::j:iJ"ffi ,' 
:?§ l'ff ; f §#"JJfi"" ::1,-a "r, " 

sis,,iq;, ä[ä, iänu 
n 

" " 
o de r vo m.oenar<tuerrenä,ä;.:,§:l;lff 

iB"J§B:;f ,gesetztwurden
Die Anzeige über den Satellitenstatus zeigt eine der folgenden Meldungen:
oN: 

ffi]ffJl| "-titel normal und wird vom systemberreiber ars funkrionsfähis

TEMP OFF: Der Empfänger_ignorierr vorübergehend diesen sateriten. Diese Merdungerscheinti'd'H-oann.*"nnstli."r";Ää,äensatettitzuorten. 
erforgroswaren.

3#[,.?H:;s;:lt':'.xil,:'r:i-1;,;3,;;,u"n"",i"",-aäiö',,y;]"*,nnu.
entsprechende sut"'irii*iro 

"Jrffiä"." 
geortel werden kann. Der

aus- und wieoer erngeschaltet wird. 'n0 rgnorierl bis der Empfänger

Die signarquarilät des sate,iten ist ungenügend und der saterit wurde vomKontrollzentrum vorübergehend rr.g""r"hältäl" "'," -",

Der Status von Satelliten. d.
kann nrcht 

"ü";;;;;;;;f "t Kontrollzentrum vorübergehend ausgescharter wurden

OFF:

ENTER

AUX
J

Drücken Sie die AUX Tasre dje Zahl3 und die ENTER Taste (oderI mal die AUX Taste und ä mal die > Taste), um zur neben.stehendenENTER Anzeioe zugetangen. oiä päjioräos *iroangezeigt, wenn lhre aktüelle i".iti,,]n-"r,n"in",l *"rii"rll "

Sie können sich mil der ENTER Taste den Satellilenstalus lhreraugenblicklichen position a
durch die gespeicherten wXi:isfi 

lassen oder mit der > Tasle

* 
jxlx*.,r,imtuJff#i§iüilö,:it1ffi .#,ä?;,:i

senen gpunkts verwendet wurden, anzu_

Wenn Sie die ENTEB Taste

*1._"1;:;r;ö;äl:S,Jilil;XTfl?ilff :fi :"if",,:i,,uarum oder Uhrzeit eingeben, um zukünftig* üoin'"röu, ,,
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ENTER Drücken §ie die ENTER Taste. Der NAV 5000 zeigt den
aktuellen Status aller als gesund eingestulten Satelliten in
numerischer Reihenfolgen. Die Signalqualität (SQ) wird an-
gezeigt, wenn der Satellit vor kurzem für eine Positions-
berechnung verwendet wurde. Die Elevation und Azimut des
Satelliten wird angezeigt, wenn der betreffende Satellil
über dem Horizont steht"

Drücken Sie die V Taste, um sich den Status des nächsten

Satelliten anzeigen zu lassen.

Drücken Sie die > Taste, um den angezeigten Satellit ein oder

auszuschalten. Mit der V Taste kommen Sie zum nächslen
Satellit.

Achten Sie daraut, daß nicht versehentlich ein Satellit abgeschaltet ist!

§atelllt Nr u, Oualilät
des lezlen Fix Elevationswlnk€l

u. Azimutd.salellit

Rechler Prell ein oder
ausschalten, Pleil
nach unten Tagle z,
nächsten Satellll

Der Salellil wird vom System-
betielber als "gesund" einqsslult

Zur Positionsberechnung verwendet der NAV 5000 keine Satelliten, die eine Elevaiion von 1 0

Grad oder weniger besitzen. Ein Satellit, der bereits für eine vor kurzem berechnete Position
verwendet wurde, wird für zukünftige Positionsberechnungen weiter verwendet bis die
Elevation nichl mehr dazu ausreicht bzw. den Emplangssignal blockiert wird.

AUX 4 (Satelliten Zeitplan) SATSCHEDULE:

Bis alle GPS Satelliten in Betrieb sind, kann es vorkommen, daß ein weltweiter 24-stündiger
Emplang nicht möglich ist. Mit der AUX 4 Funktion können Sie sich anzeigen lassen, mit
wieviel Stunden Emplang der NAV 5000 rechnen kann (im 2D oder 3D Betrieb) lür 24 Stunden
eines beliebigen Datums.

AUX Drücken Sie die AUXTaste, die Zahl4 und die ENTER Taste (oder
1 mal die AUX Taste und 4 mal die > Taste).
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Sie können sich mit der ENTER Taste den Satellitenzeiiplan lhrer

augenblicklichen Position anzeigen lassen oder mit der > Taste
durch die gespeicherten Wegpunkte blätlern und anschlieBend
die ENTEB Taste drücken, um den Zeitplan rür einen bestimmten
Wegpunkt anzusehen.

Wenn Sie die ENTEH Taste drücken, erscheint nebenslehende
Anzeige. Durch Drücken der ENTEB Taste wird das angezeigte
Datum übernommen. Sie können hier auch ein beliebiges Datum,
innerhalb eines Zeitraumes von g Monaten seitdem derAlmanach
zuletzt aktualisiert wurde, eingeben.

Drücken Sie nochmals die ENTER Taste, um die Berechnung zu
beginnen" Die angezeigte Uhrzeit läuft die 24 Stunden in 15-
minutigen Abständen durch.

Wenn der Zeitplan berechnet wurde, erscheint die Anzeige über
die Verlügbarkeit der Satelliten, um eine Positionsberechnung
durchführen zu können-

ENTERT,, SA:;ffiF]

(",")

I;'*-;;ffil
(---.,

lm 2D Betrieb ist i.d.R. immer eine ausreichende Anzahl von Satelliten vorhanden, um eine
Posilion berechnen zu können.

lm 3D Betrieb isl eher die Möglichkeit gegeben, daß eine 24-
stündige Verlügbarkeit nicht immer der Fall ist. Der Grund dafür
ist, daß mehrere §atelliten für eine Positionsberechnung benötigt
werden. Die Meldung SATS UP ist ein Hinweis auf die Uhrzeit, atr
wann eine ausreichende Anzahlvon Satelliten zu emplangen sein

wird und SATS DOWN wann eine nicht ausreichende Anzahl von Satelliten zur Verfügung
stehen wird. Wenn die benötigten §atelliten zu verschiedenen Zeiträumen zur Verfügung
stehen, erscheint das V Symbol.

Drücken Sie die V Taste, um sich den weiteren Zeitplan anzeiEen
zu lassen.

AUX 5 (SKY SEARCH.Suchlaufprogramm):

Das SKY SEARCH Programrn ist ein Suchlaulprogramm auf allen 5 Empfangskanälen, die
dann ausgeführt wird, wenn die gespeicherten Daten gelöscht wurden oder ein Almanach
nicht zur Verlügung steht. Das Programm kann mil der AUX 5 Funktion ausgeführt werden,
wird aber auch dann durchgeführt, wenn dio POS Taste qedrücktwird und ein Almanach nicht

ISt.

Seite 53



FERROPILOT MAGELLAN NAV 5OOO

lm sKY sEARCH Programm werden nach einem vorgebenem Muster alle 5 Emp{angskanäle

benutzt, um den Himmel nach Satelliten abzusuchen. Wenn ein Satellit geortet ist, wird als

äistäs eln neuer Almanach geladen und anschließend die für eine Positionsberechnung

erforderlichen Satelliten anhand der Almanachdaten gesucht. Falls eine lnitialposilion nicht

*ing"g"t"n *rrde bevor Sie den SKY sEARcH Programrn aufrulen, berechnet der NAV

sodo ierner eine tnitiatposition" Das SKY §EARCH Programm dauert ca. 'l 5 Minuten'

ar ry lfrr=-.*;-l Drücken Sie die AUX Taste und die Zahl 5 (oder'l mal die AUX

;"" lrness 
enren 

I Taste und 5 maldie > Taste) und anschließend die ENTER Ta§te,

ENTER I I um zur nebenstehende Anzeige zu gelangen'

\--l
ENTERr".*ffi1DrÜckenSiedieENTERTaSte,umdasSKYSEARcHProgramm

l"; "ä 'i '; t lzu beginnen. Der Emplangszustand der einzelnen satelliten wird

l.*" "uo"", I ung"r"igr. Der Empfänger sucht nach Satelliten bis ein §atellit

geortet wird.

I T v I r r I 311#11:XXlb:1""?:::31,ä?,fl:',:lr X[H''J"*I:',:l f ::§l
lo., "o.rro I ntmanacrr geladen. Schalten Sie den NAV 5000 nicht aus' wenn

\_-/ 
diese Meldung erscheint'

AUX 6 (Auswahl des NMEA Formats):

soll ein anderes Gerät (Autopilot o.ä.) über den NMEA-Ausgang des NAV 5000 angeschlos-

sen werden, muß das Datenformat auf das angeschlossene Gerät abgeslimmt werden'

Auskunlt überdaserforderliche Dateniormaterhalten Sie vom Herstellerdesangeschlossenen

Geräts bzw. vom Fachhändler, bei dem Sie das Gerät bezogen haben'

Der NAV 5000 unterstützt {olgende NMEA Datenlormale:

NMEA 0180 (nur AutoPilotformat)
NMEA O1B3A. BWC, APA, GLL, VTG

NMEA 01838 - RMC, RMB
NMEA O1B3C - BWC, XTE, GLL, VTG

AUX
6
ENTER

SETUP

+

f Details fordern Sie bitte

f oireft bei FerroPilot an

Drücken Sie die AUX Taste, die Zahl 6 und die ENTER Taste (oder

1 mal die AUX Taste und 6 mal die > Taste), um zur neben-

stehenden Anzeige zu gelangen. Die vom Hersteller vorgegebe'

ne Einstellung ist OFF (AUS)'

der > Taste können Sie zwischen den verschiedenen

Datenlormaten wechseln (0183A, 01838, 0183C oder 0180)'
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WICHTIG:
Probieren Sie den Betrieb mit einem angeschlossenen Gerät aus, bevor Sie damit navigieren-

AUX 7 (Piepston)

Der NAV 5000 quittiert jeden T
geografische Qualität (GA), die
sdaten gemeldet werden. Der Emplänger wird mit eingeschaltetem
ausgelie{ert.

AUX B (Wegpunkl Proiektion)

Sie können sich mitdem NAV 5000die Koordinaten einerentternten Position anzeigen lassen.

Sie müssen dazu die Entfernung und Peilung von lhrer augenblicklichen Position zu der

gewünschten Posilion angeben. Wichtig bei Radarpeilung oder zu Regatten!

tffi;ä;'-l
lserscrYoun I(5_/
l.o, pnorEcrtolt I
I srrrcr voun I
lposrtroH, reRno I

(_?,
I pr,rrsn I

(,^""- )

astendrück mit einem Piepston und eine Warnung über die
Signalqualität (SQ) oder eine Anzeige von älleren Position-

Piepston vom Hersleller

AUX
7
ENTER

Drücken Sie die AUX Taste, die Zahl 7 und die ENTER Taste (oder

1 mal die AUX Taste und 7 mal die > Taste), um zur nebenstehenden
Anzeige zu gelangen.

der > Tasle können Sie den Piepston ein- oder ausschalten

Drücken Sie die AUX Taste, die Zahl I und die ENTER Taste (oder
'I mal die AUXTaste und g mal die >Taste) um zu dieserAnzeige
zu kommen. (Hier bedeutet POS lhre augenblickliche Position)

Mit der > Tasle können Sie einen anderen Wegqunkt als Aus-

gangspeilort an wähien.

Drücken Sie die EltlTEFl Taste, um die angezeigte Position als

Ausgangsort zu übernehmen"
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B'-+-|ffi 
.l3,".?"Tii:l,FiJ;f;i:rlf 

l,i§'f äääi*H",T:I":"Xffi i"

\J 
iolgende Nullstellen eingegeben werden'

230 f#;-1 Geben Sie die Peilung von lhrer augenblicklichen Position zur

E1116p!äirirlcroz3o M I projezierten Position ein.

\---J
ENTER Fffi'""-^-l Drücken Sie die ENTER Taste. Die Koordinaten des proiezierten

lr*"*, "' l1'1],H lwegpunkts sowie die eingegebene Peilung und Entlernung dazu

\---l 
werden ansezeist'

I Diese Position können Sie auch als Wegpunkt abspeichern. Sie ermöglicht lhnen damit die I
I;;;;i;üJes wegpunrts als Teileines Routenabschnitts' t

FERROPILOT MAGELLAN NAV SOOO

eine proiezierte Position als Wegpunkt abzuspeichern, drük-

Sie zuerst die ENTER Taste.

Geben Sie einen Namen für den Wegpunkt ein und drücken Sie

anschließend die ENTER Taste ODER drücken Sie 2 mal die

ENTER Ta§te, um eine vom NAV 5000 vorgeschlagene Be-

zeichnung zu übernehmen.
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ENTER

BOJE
ENTER

33"56-58N
tl8"l6.4lw

9-r4NM

AUX 9 (Sparbetrieb) Battery Save

Der NAV 5000 arbeitet im Dauerbetrieb oder im $parbetrieb. lm sparbeirieb schaltet sich der

Empfänger näch 2 Minuten automatisch aus (außer in den programmen sKY SEARCH,

ÄifrAANÄCHCOLLECTodeTALMANACHVERIFY). lmDauerbetriebarbeitetderEmplänger

kontinuierlich bis er mit der ON/OFF Taste ausgeschaltet bzw' die zweite Batteriewarnung

uiscfreint oder eine angeschlossene externe Spannungsversorgung unterbrochen wird'

Angeschlossene Geräte (Autopilot usw), die das NMEA Datenlormat benötigen,

können nur im Dauerbetrieb bedient werden'

Dauerbetrieb erhöht den strc,mverbrauch. Bei längeren Reisen emp{ehlen wir den Anschluß

an eine externe stromversorgung mit den entsprechenden originalen Magellan Netzteilen-

FERROPILOT MAGELLAN NAV 5OOO

AUX
I
ENTEB

Drücken Sie die AUXTaste, die Zahlg und die ENTEFlTaste (oder

1 mal die AUX Taste und 9 mal die > Taste), um diese Anzeige zu

sehen.

Mit der > Taste können Sie zwischen Dauerbetrieb und Spar-

betrieb schalten.

AUX 10 (Alle Wegpunkte löschen)

Mit dieser Funktion können Sie sehr schnell alle gespeicherten Wegpunkte und zusamen-

gestellten Routen im Speicher löschen' Gehen Sie also vorsichtig damit um'

AUX
1

0
FNTER

Drücken Sie die AUX Taste, die Zahlen 1 und 0 und die ENTER

Taste (oder 1 maldie AUXTaste und I0 maldie > Taste), um diese
Anzeige zu sehen.

Drücken Sie die CLEAR Taste.CTEAH

AUX 13 (Gesamtspeicher löschen (nur in Notfällen))

Mit der AUX 13 Funktion werden sämtliche gespeicherten Daten gelöscht. Sie müssen nach

Ausiühren dieser Funklion einen Almanach laden und das SETUP Programm von neuem

durchführen. Gehen Sie also äußerst behulsam mit dieser Funktion um.

AUX
I

J
ENTEB

Drücken $ie nacheinander die Tasten AUX, 1, 3 und ENTER. Es

die nebenstehende Anzeige.erscheint

Wenn Sie jetzt die CLEAR Taste drücken wird der gesamlC Speicher gelöscht. Urn einzelne

Teile des Speichers zu lÖschen, können Sie mit der > Taste zwischen folgenden Optionen

wählen:
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der gesamte Speicher wird gelöscht
ein eingegebenes Kartendatum wird gelöscht
die im SETUP Programm eingegebenen Werte werden
gelöscht

WAYPOINT/ROUTE - alle Wegpunkte und Routen werden gelöschtALMANAC/EPHEM - vorhandäne Rtmanacfr- unO Ephemerdaten werden

ALL
USER DATUM
§ETUP

LAST FIX/INIT

ANZEIGE

WAS TUN ?

FERROPTLOT MAGELLAN NAV 5000

gelöscht
die zuletzl gespeicherte position, sowie die 4 davor
gespeicherten LAST FIX positionen und
lnitialposition werden gelöscht

Beim Drücken der > Taste wird die entsprechende option in der zweiten Anzeigenzeiredargestellt.
Drücken sie die CLEAR Taste wenn sie die entsprechende optionen röschen woilen. rn derdritten Zeire erscheint dann die Nachricht ',cLEaneo; Ietoscht). Mit der > Taste können sieeine weitere option auswähren oder die Löschfunltion durch Drücken einer anderen'Funktionstaste bzw. mit der oN/oFF ra.te oaiproäiamm uertassen.

wAS TUN ? wechsern sie am besten die Batterien greich aus. wir empfehren rhnen
die Ersatzbatteriehalterung mit neuen Batterien mitzuführen.

EHKLARUNG

Die erste Warnung über die Kapazität der Batterien. Sie
können den NAV 5000 für ca. 30 Minuten im Dauerbetrieb weiter_
betreiben oder 15 positionsberechnungen im SparUetiieU
durchführen lassen, ohne daß die ges§eicherte Daten verloren
gehen.

Es werden ältere Angaben gezeigt. Der Signalempfang von einem
oder mehreren Satelliten, die zur letzlen positionsbeiechnung
veryvendet wurden, ist unterbrochen und ein Ersatzsatellit
wwde noch nicht geortet. Die angezeigten Angaben sind älter als
B Sekunden und sollten nicht zu Navi§ationsäecken blnutzt
werden.

1' PrüJen sie mit der Funktion AUX 3 ob aile sateiliten auf ,,oN,, stehen.2. Andern Sie die Antennenlage, um einen ungehinderten Rundumemplang
zu erhallen.

3. wenn der Empfänger im 3D Betrieb geschartet ist, wechsern sie in den 2DBetrieb.
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Es werden Fehler- und warnmerdungen angezeigt. Die Mehrzahr diese Merdungen müssenquittiert werden, nur wenige haben ein rern'intorriativen charakter.

Die geografische eualität der positionsberechnung beträgt S oderweniger. Diese Warnuno crscheinf in allen Anzeig"ei"tiner Oie netrette nde postion. verwe näen si" p;Jii;"; ;iiijuä."iv*nrvroor
nicht zu Navigationszwecken.

FERRoptLoT uaoel-r-lr.r Hnv s66d
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WA§ TUN ?

WAS TUN ?

1' Blätlern sie zur dritten Anzeige der entsprechenden position und notieren
_ Sie, welche sateliten zur pJsilionsbe,ähilü;äendet 

wurden.2. Prüfen Sie mit der Funkilon.AUX 3 ob alle Satälfifen'auf ,,ON,,stehen.
3. Prüfen Sie die Etevation und Azimut de.;hü;;;"teiliten. Andern Siedie.Antennenlage, um einen r.rngehinderten nurOur"mptang zu erhalten"
. Führen Sie eine erneute positiänsberech;rü ü;;
4. Wenn Sie sichtbare Sareliten uing"r.haii.t häOän,'.ott"n Sie einePositionsberechnung von neuem durchführen.

Die SQ-(Signalqualität) eines einzeinen oder mehreren Satelliten istnicht ausreichend mit einem W-1y"1ä *rä*äriiärl'be, rrprange,kann u.U. das Signat verlieren. Die Genauigkeit ejier positions-
berechnung wird durch diese Warnung 

"i;hfu;;ilhil. ;# g;r,rgfügige Anderung der Anlennenrage ka"nn 
"i"", üär.äiä, Empfangermöglichen.

Eine äusreichende Anzahl von Satelliten steht nicht zur Verfügung. lm2D Betrieb können wenioer als 3 Satelliten 
"rrpi..äää*"rden. 

lm SDBetrieb weniger als 4.

'I . Uberprüfen Sie die initiatisierte position im SETUp programm.
! -lflen Sie mtt der Funktion AUX 3 ob aile Sätriten äuf ,,ON,,srehen.
3. Mit der AUX 4 Funktion können Sie prüfe.,rb S;;;;;;d Sate,iten für eine
. Positionsberechnung zur Verfügung stehen. " "
4. Schatten Sie von 3D Betrieb aui ed- oOeiÄufomatikbelrieb um.5. Wenn eine positionsberech.nung 

tn o"n r"uiän ö"tioä,*n nicht durchge,führt wurde, Iaden Sie mlt Oer A*UX S frnkiion ninää neuen Alrnanach.
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wAS TUN ? schalten sie das Gerät sofort aus und regen sie neue Baiterien ein.

Eine angeschlossene externe Spannungsversorgung wurde un_
terbrochen. Das Gerät schaltet aul die interne Spannungs-
versorgung um, wenn eine beliebige Taste außer der ON/OFF oder
LIGHT Taste gedrückt wurde.

wAS TUN ? 1. Überprüien sie Kaber und Netzteir auf Beschädigungen bzw. ob die
Anschlüsse fest sitzen. Schalten Sie den Empfänger vorher aus.

2. Prüfen Sie die externe Spannungsversorgung auf Fehlfunktion.

Dies ist die zweite Warnung über die Kapazität der internen
Batterien. Zwei Minulen nach Erscheinen dieser Warnung sohallel
sich der Empfänger automatisch aus - auch wenn das Gerät in
Dauerbetrieb geschaltet ist. Sie können nur durch das Einlegen von
neuen Batterien bzw. durch Anschluß an eine externe Spannungs-
versorgung den Emplänger wieder in Betrieb nehmen.

Problemlösungen:

Zustand

Anzeige gefroren

Keine Spannung

Erklärung/Lösung

Die Anzeige ist gefroren und die Tasten {ührerr rjie entsprechen_
den Funktionen nicht aus. Entfernen Sie die Batterien und warten
Sie, bis sich der Empfänger ausschaltet
oder
mitden Batterien noch im eingeschalieten Gerät, schließensiie die
mittleren Anschlüsse im Batterlelach kurz_ Bei dieser Maßnahme
wird der Speicher gelöscht.

Die Batterien oder die Batteriehalterung wurde nicht richtig
eingeselzt. Setzen Sie die Balterien und die Halterung richtig ein.
Achten Sie darauf, daß das Batteriefach trocken und {rei von
Schmutz gehalten wird"
Die Batterien sind restlos aufgebraucht. Setzen Sie neue
Batterien ein und initialisieren Sie den Empfänger mit SETUp
und der AUX 5 Funktion.

(Externe Spannungsversorgung)
Vergewissern Sie sich, daß der Stecker richtig eingesetzt ist.
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Der Emplänger ärbeitet im Sparbetrieb" Schalten
Sie auf Dauerbetrieb mit der AUX g Funktion um.
Bei externer Spannungsversor0ung schaltet der Emplänger
auf Bätteriehelrieb um. Schalten Sie den Empfänger ein und
achten Sie au{ cJie Meldung im Funktionstest übjr die
Spannungsversorgung. überprüfen Sie den externen An,
schluß und dre Stromquelle.

Der Signalempfang von einem oder mehreren Satelliten isl
unlerbrochen. Die anEezeigte position isl dte zuletzt berech-
net€ Position und es erscheint das Sanduhrsymbol in der
unterslen Zeile"
1. Prü{en Sie mil der l-unktion AUX 3 ob alle Satelliten auf

"Ot{" stehen.
2. Andern Sje die Antennenlage, um einen ungehinderlen

Rundumempfang zu erhalten.
3. Wenn der EmpfänEer im 3D Betrieb geschallet ist, wech-

seln Sie in den 2D Betrieb.

wenn nach diesen schrittenteine BesserunE eingetrexen ist, entnehmen sie die BalterienLind warferi sie bis sich das Gerät ausschaltei
oder
rnit den Batterien noch im ernqescharteren Gerät, schrießen sie die miüreren Anschrüsse imBatlerielach kurz. Bei dieser Maßnahme wird der speicr-rer ailercrings getöscht.-- 

-

l.)ur Impfänger schaltel
r;ir:h währencl des
{'}rlriebes aus

Die Positionsanzeige
wrrd nicht aufgewertel

[::s werden unterschiedliche
Koordinaten fLir eine gleiche
F<lsition berechnet

Die Genauigkeit der berechneten positionen wird von ver.
schiedenen Fal,"toren beeinllu ijt" Derwlchtigste Faktor ist die
geografische Qualität (Ga). Die angegebene Gerrauigkeit
von 15 lVleter RMS in 2D Betrieb ist cleshalb ein statistiichor
Wert und nicht äbsolut" Diese Angabe basierl auf eine
geografische Qualitat von mehr als 7 bei einer Siqnalqualität
(§Q) von mindestens 7. Sogar bei ideater Ge unO Sö mun
eine berechnete Posjtion nicht immer j 5 lvtreter genau sern .
Erfahrurrgsgernät3 sind elwa Zl3 aller positionsbeiechnu nEen
auf 15 Meter genau und etwa g5y" der positionen arrj 2i
Meter genau bei guten Empfanosverhältn!$sen.
Voraussetzturlg ist, daB die Syslemgenauigkertvon GpS
nicht vom Systembetreiber abgestuft wird.
Da eine Enliernung von 2ü Meler etwä 0,01 Minuten vorrl
Breiten und i ängengra<i arn Aquator entspricht konnen
durchaus Abweichungen von .r/- 0,03 Minuten von einer
Positionsberechnung zur ancleren entstehen. Bei ungünstigerr
Empfangskonditionen sind größere Abweichunqeä als nor..
mal anzusehen
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Angeschlossene Geräte
reagieren nicht

Es werden keine posilions_
bzw. Navigationsdaten
berechnet

Striche erscheinen in der
Anzeige nach Drücken
der POS-,VEL- oder
NAV Tasten

Verfügbarkeit der GpS
Satelliten ist nicht
ausreichend

FERRopl Lor ruacer-r_ar,r navE666'
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Wenn der Empfänger in polnähe bekieben wird, können beikleineren Positionsänderungen große Abweichunqen in
Positions- und.Geschwindigieirsiur"runt"n äri"]., äJiirä,uu.
r\aneres hterüber Iinden Sie im Abschnitt über den Betrieb InPolnähe.

Sehen Sie mit der AUX 6 Funktion, ob der Datenausgang
freigeschatter rst. Wenn das tatsche run,lEa-öatälälät
übertragen wird, überprüfen Sie das uo, 

"ng"r.hioluunmGerät benötigte Format und ändern Sie 
"; 

gä;. ;;;;;'
AUX 6 Funktion.
Prüfen Sie alle angeschlossenen Kabel und Stecker.
Vergewissern Sie sich, daß der NAV 5000 in-däreiO*trier
geschaltet ist oder, daß eine externe Spannungsrei;;;;rg
angeschlossen isl.
Haben Sie eine Route zusammengeslellt ?

Es müssen enlweder die pOS_, NAV_ oder VEL Tastengedrückt werden.
Sind Sie sicher, daB eine Route zusammengestellt wur<je ?lhre Mindestgeschwindigkeit muß 0,2 X"ot"ä[utrrr""
Navigations- und Geschwindikeitsdaten Xonn"neÄiIe
rechnet werden. nachdem 3 positionsbere.h;;rö; "'
durchgeführt wurden.

Die Mindesgeschwindigkeit wird nicht eingehalten oder Siebefinden sich innerhalb von 20 Metern ,r, 2ill**JornXt.
Die Entfernung zum Zielwegpunkt kann 

"i.r,t 
,,"n, üää"r,

net,werden und peilangaben variieren, *enn Sie., nat, u,zrerwegpunkt angelangt sind.

DiePosition oder Sendequalilät der Satelliten kann vom
UPS Sys_tembetreiber geänded worden sein. Möqlich rst
auch, daß Sie einen Almanach zu einem Z.itprnfiqäUd",
haben. als ein oder mehrere Satelliten ,i"r",t ä,t ,ärär'"'
Leistung gearbeitet haben.

Überprüfen Sie die im SETUp programm initialisierte posi-
tion und den Satellitenstatus mit Oei RUX S f unil";. L;",Sie einen neuen Atmanach mit dem sxv srÄäbü pläl
gr1m1n und überprüfen Sie wieder den Satellitenstatus.
Schalten Sie inr AUX 3 programm alle Salelliten auf ,,ON,,.

FERRopt Lor M4c rr-l-nr[ I,rnG6dd

l)r0 rneislen Fehlfunktionen können ausgeschrossen werden, wenn sie forgende Tips beach-

. 
fflfl,f,J_:f*T )[X,::10;rus, 

bevor sie eine exrerne spannunssversorsung
* Lassen Sie dai Ge.r3f.1icht mit der Anzeige nach oben in der Sonne liegen." Betreiben sie cien NAV 5000 nicht bei re'mperatrrren über +60 Grad oderunter _10 Grad
' Lagern sie das Gerät nicht bei remperaturen über +70 Grad oder unter-40 Grad.
' WTn der Ernplänger ins Wasser fallen sollte, spülen Sie das Gerät vonaußen und im Batterielach mit Süßwassei vorsichtig aus.

wenn sie rhre ungefähre position nicht kennen, um eine rnitiarposition eingeben zu können,führen sie die AUX 5 Funktio-n aus und rrr;;ä,ä;r;, neuen Armanach. Der Emprängerinitiarisierr sich dann von 
11tbsr, D,;;*;V;rg;;iääfrt a,erdings ziemtich tange. DasErngeben einer rnitiarposilionverkürzt die Zetiür äine positionsnerechnung 

erhebrich.Die Auswahr eines Iarschan Kartendatums kann rJ'üi.,gunuurgkeiren der pösitionsangaben

;:i?,;:Hf,o*lti:_er 
führen. Geben sie ario i*r* oä. ku.t"närtr*, o* o"l"Nä"nu"nr"s*no"

Setrieb in polnähe

l)a alle LangenErade in pornähe 
.zusammentreffen. kann die EntfernunE von nur einerscerneilc mehrere Länoengrade einschrießen. Är.'oi"="rn Grund verursachen mrnimareAnderungen einer posittn ärhebliche Ab;;nr;g;;"

a"Jil:::.":Tichtig 
mit den angezeisten Daten aüaem s5 Breiiengräd nordtich oder südtich

Lagorung des Gerätes

?:l-:flffiä:?,1:;":rr'.rrurs für einen zeitraum über 3 Monate so'ten sie forsende

- 
Notieren Sie schrifilich alle gespeicherten Wegpunkte.. Norieren sie schriirrich 

"rf 
i; §*iüp*Ärlä,t.uru* alre eingegebenen werre.* Entfernen Sie die Batterie, 
"om 

nnttäii*irär,' Lasern Sie den Empränger m b;;i_r;;ä;;ginar_Karron.

wenn das Gerät wieder in Betrieb genornmen wird, müssen sie die Batterieharterung mitvr:ilgeladenen Batterien wieder einöetze, rurir"r'siä das sETUp programm unter Be-rricksichtigung evenluelrer Verärncerungen uorsiäniig"u'rr.n und initiaris;;;en ää ion en pfänger. Geben Sie die notierten Wegpinkte wieOeiärr'
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Falls das Gerät für weniger ars 3 Monaten geragert wird, verfahren sie wie forgt:

" 
;L:fflffJJf;r*"ff" Batterien ein, damil die sespeicherten Daten nichr. Lagern Sie den,Empfänger am besten im Original-Karton.. wenn sie den NAV 500din il ffiilä;ieferbare Tragetasche aufbewahren,achten sie darauf, daß die Tasten ni.r'i'rär."r,"ntrich gedrückt werden können.

Was tun, wenn absolut nichts mehr geht ?

wenn die geschirderten Maßnahmen nicht weiterherfen und der Empfänger keine vernünfri-gen Daten riefert, breibr ars rerzte BettungJie Moöiiät'r,äiio". gesamten s[eicher mir der AUX13 Funktion zu röschen' Vergessen siJnicht,;;;ä;il" gespeicherten wegpunkte und dieEinstellungen im SETUp programm zu nolieren.

:E ä""![ffiH:ffi!;I"J::[*;; ;;;;äände enrrornen Hier gehen narürrich auch

FEFROpTLOT GmbH
Siemensstraße 35
D-2084 Reltingen
Telefon: 041 01 -gO1 240
Telefax: 04101-gO1214
Telex :2189160

Ferropitot (Bertin) GmbH
Am Kanal S
O-1251 Wernsdorf
Telefon: 090/05 48 0.tO
Tel/Fax: O-Berlin/ 54 50 SB5

Ferropilot (München)GmbH
Prälat.-Zistl. Sk. 6
8000 München 2
Telefon:089/260 82 1B
Fax: 089/260 96 .t6

Der KUNDENDIENST wird bei FERRopILoT groß geschrieben. 
*,E@!&

;äIj::,"r,* mi1 rhrem Mase,an r.rev äooö 
"r,ä,i,ä 

Sie sich direkr an FERRoptLor
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FERROPTLoT@
Anhang 1

Wogpunkt Logbuch

Notieren Sie die von lhnen
*ing"u;n kän,;"i ä'$Hi]"t#peicherten wespunkte für den Fal, daß sie sie wieder

l-änge **, o oder w

wespunkrname to*ffi
Breite -- --*o N oder S I non"rBevation:

ILänge ooderw I

Bemerkunoen: I 
-- - Fuß oder Meler

Breite o

Länoe

Datum__/__/__

Höhe/Elevation:

__ _ * Fuß oder Meter

N oder S

O oder W

N oder S

O oder W

Datum_*/__/**

Höhe/Elevation;

Fuß oder Meter

Kartendatum:



rennoptor nanc ellÄlrffi666

Länge __ ** OoderW

Datum**i**/_-

Höhe/Elevation:

Fuß oder Meter

Kartendatum:

wegpunktname ffi
,,"iu 

---"-* 
- - - -- Noders l"t'r;;;l;I

Länge ooderw Il__ ** FußoderMeter
Bemerkungen: I

% ____lKartendatum:__-__

Wegpunktname 
lDatum__i __/*_*ä __ :_. __ _- _ _-. Noders 
1 

"":;^;j;;,
ILänge ooderw I

Bemerkunoen: 
--- vvuvrvv 

I- 
-FußoderMeter

_.._..v"...-._: 
lKartendalum:

Wegpunktname F
lDarum _ /_ /

Breite Noders | ,on.rHevation:
ILänge ooderw I
| __ *_ Fuß oder Meter

Bemerkungen: . | 
^rn"nourrr,

%

N oder S

O oder W

Datum_*i_*/-_

Höhe/Elevation:

Fuß oder Meter

FEnHoPrLorm
j\rlhon41 ä;

ii{ri!rtitfltontahelle (Details siehe englisches Handbuch)

rrr'|'|rr'rr,rrr0rqc.cre rabereenthärleinezusammenfassungd,erKonstanten,diefürdieEingabe
"rr'|r"' tr*rrrrzer orienrierren xarteyatums i; ä;ffiffi Kartendatum wcs.4_I ir, w*rrc '\a usw werden ars "oeLiÄ Ä; ä.Tr;;:,geferd des NAV 5000 dargesrerr.
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